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150-jähriges Jubiläum:
„Liederkranz“ Frauenzimmern feiert großen Geburtstag

Die Sängerinnen und Sänger vom „Liederkranz“ Frauenzimmern können in diesem Jahr
ihr 150-jähriges Vereinsbestehen feiern. Und das tun sie am Samstag, 22. Juni, in der
„Riedfurthalle“.

Am Samstag und Sonntag:
Zweites Ritterfest in Eibensbach

Die Burgruine Blankenhorn steht am 22. und 23. Juni wieder im Blickpunkt all derer,
die sich in die Zeit der Ritter zurückversetzen lassen wollen. Die Interessengemeinschaft
Burg Blankenhorn unter Leitung von Stephan Weber hat sich zusammen mit dem GSV
Eibensbach auf das zweite Ritterfest vorbereitet.

Zum Auftakt der Jubiläumsfeier werden der
Kinderchor „Fantadu“ und Turnkinder vom
SVF ab 17:30 Uhr das Kinder-Musical „Der
kleine Eisbär ist weg“ zum Besten geben.
Ab 19:30 Uhr wird der Festakt eröffnet. Mu-
sikalische und gesprochene Begrüßung und
Grußworte wechseln sich dabei ab. 
Danach heißt es „Wie alles begann …“ Episoden
aus der Vereinsgeschichte werden vorgetragen
und mit Liedern bereichert, die in direktem
Bezug zum Erlebten stehen. Dabei wirkt auch
der Männerchor aus Ochsenburg mit. 

Samstags (22.6.) von
13 bis 19 Uhr und
sonntags (23.6.) von
10:30 bis 19 Uhr wer-
den in und an der Burg-
ruine im Süden von Ei-
bensbach verschiedene
Attraktionen geboten. 
Im Burggraben wird ein
Ritterlager mit Lagerle-
ben zum Anfassen und
Miterleben geboten. 
Das „Freie Banner von
Neckar und Enz“ prä-
sentiert sich aber nicht
nur in den Zelten, son-
dern auch mit Langbo-
genschießen, Axt-
werfen, Schleuder-
schießen, Schwert-
kämpfen und einem
kleinen Marktstand. 
Stephan Weber bietet
informative Führun-
gen durch die Burg-

Natürlich dürfen beim Jubiläumsabend Eh-
rungen nicht fehlen. Sie werden in die Pro-
grammfolge eingebunden, die mit einem
Ausschnitt aus dem aktuellen Repertoire des
„Liederkranz“ Frauenzimmern ihren Höhe-
punkt findet.
In den Pausen kann man sich bei Fingerfood
und Getränken stärken. 
Mitglieder vom Sportverein Frauenzimmern
kümmern sich darum, damit den Sängerinnen
und Sängern vom Liederkranz Zeit zum Feiern
bleibt.

ruine an und weiß
über die Geschichte
dieser Anlage im
Strombergwald viel
zu erzählen.
Mitglieder vom Ge-
sang- und Sportver-
ein Eibensbach
kümmern sich an
beiden Tagen um 
die Bewirtung der
Gäste. 
Am Sonntag haben
die GSV-Helfer ein
ganz besonderes
Schmankerl zu bie-
ten: ein Spanferkel
wird auf offenem
Feuer gegrillt und
gebrutzelt und so
lange zum Verzehr
angeboten, bis nix
mehr da ist. 
Also: auf gehts zum
zweiten Ritterfest.

Sport-Wochenende 
des TSV Pfaffenhofen:

Ein besonderes Sport-Wochenende steigt
am 22. und 23. Juni beim TSV Pfaffenhofen.
Eröffnet wird es samstags um 9.30 Uhr mit
dem Fußball-C-Jugendturnier.

Fußball-Golf
Samstags wird bereits um 14.00 Uhr auf
dem Sportgelände im Tal das 2. Fußballgolf-
Turnier für Jedermann eröffnet. 
Dabei sind auf zehn Bahnen, die auf drei
Sportplätzen aufgebaut sind, verschiedene
Aufgaben zu lösen. Eine Mannschaft be-
steht aus vier Spielern. Bei der Premiere im
vergangenen Jahr waren die Teilnehmer/
-innen hellauf begeistert. 
Das beste Team gewinnt 150 Euro, für Platz
2 gibt es 100 Euro, für den dritten Platz 50
Euro. Auf den besten Spieler warten eben-
falls 50 Euro. Infos unter www.tsvpfaffen-
hofen-wuertt.de

Zumba-Party 
Um 16.00 Uhr beginnt auf dem Sportplatz
eine heiße Zumba-Party unter freiem Him-
mel. Abtanzen mit lizenzierten Trainerinnen
heißt das Motto. Gleichzeitig lädt der offi-
zielle Zumba®Wear-Shop vor Ort zum
Shoppen ein.
Infos und Tickets gibt es telefonisch unter
der Rufnummer 0170/8086636, per E-Mail
mit  zumba.pfaffenhofen@gmail.com oder
www.tsv-pfaffenhofen-wuertt.de

Jugendfußball
Am Sonntag sind ab 9.30 Uhr wieder die
Nachwuchsfußballer im Einsatz und zwar
die E-, D- und B-Jugend. Der TSV Pfaffen-
hofen lädt herzlich zu den Sport-Tagen ein.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 22. Juni; Herr Hermann Schilling, Fasanen-
weg 26, den 78.
Am 22. Juni; Frau Traute Wagenhals, Balzhof 2,
den 72.
Am 25. Juni; Frau Lieselotte Friz, Am See 16,
den 88.
Am 25. Juni; Herr Eugen Holzschuh, Otto-Linck-
Str. 27, den 70.
Pfaffenhofen:
Am 23. Juni; Frau Waltraud Streuber, Im 
Häsle 23, den 75.
Am 25. Juni, Herr Mehmet Yavuz, Obere
Gehrnstr. 7, den 79.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 21. Juni 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Samstag, 22. Juni 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Straße 6, Tel.: 07046/930123 
Sonntag, 23. Juni
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Montag, 24. Juni 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Dienstag, 25. Juni 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197 
Mittwoch, 26. Juni 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Donnerstag, 27. Juni 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Freitag, 28. Juni 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 22./23. Juni
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, Heilbronn, Tel.
07131/68787
TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel. 07132/
381966
TÄ Müller, Weinsberg, Tel. 07134/6276 

Flächennutzungsplan des
Gemeindeverwaltungsverbandes
Oberes Zabergäu
2. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes
Teilfortschreibung Windkraft für das gesamte
Gebiet des Verwaltungsraums Oberes Zabergäu
Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
BauGB 
Die Verbandsversammlung des Gemeindever-
waltungsverbandes Oberes Zabergäu hat in der
Sitzung am 6.12.2011 den Aufstellungsbe-
schluss für die Teilfortschreibung „Wind-
energie/Erneuerbare Energien“ im Sinne des § 5
BauGB zur Fortschreibung des bestehenden
Flächennutzungsplanes für das gesamte Gebiet
des Verwaltungsraums gefasst. 
Die Bekanntmachung des Aufstellungsbe-
schlusses erfolgte in den Amtsblättern am
20.1.2012.
In der Verbandsversammlung am 5.12.2012
wurde nochmals die Notwendigkeit dieses Ver-
fahrens beschlossen u. a. ist der Flächennut-
zungsplan die Regelungsmöglichkeit in Sachen
Windenergie für die Kommunen, um die Aus-
weisung von Positivstandorten (auch Einzelan-
lagen) vorzusehen und die übrige Gemarkungs-
flächen von Windkraftanlagen freizuhalten.
Anhand des Windatlasses wurden die verschie-
denen Geschwindigkeitsklassen aufgeführt,
ebenso die Kartierung der Wohnbebauung, die
mögliche Nutzung von Gewerbe, die Bannwäl-
der nach dem Naturschutzgesetz und dem
Landschaftsschutzgesetz sowie die Vogel-
schutzgebiete. Die Verbandsversammlung be-
schloss in dieser Sitzung kommunale Ausschluss-
kriterien für die Beratung in den einzelnen
Gemeinderatsgremien, die dann auch in Güglin-
gen am 15.1.2013, in Pfaffenhofen am 23.1.2013
und in Zaberfeld am 29.1.2013 beraten und be-
schlossen wurden. Die Beschlussfassungen der
Verbandsgemeinden entsprachen der Empfeh-
lung der Verbandsversammlung, so dass in der
Verbandsversammlung am 13.3.2013 die Krite-
rien für die Festlegung von Konzentrationszonen
für die Windenergienutzung im Rahmen der Teil-
fortschreibung Ausbau Windenergie gebilligt
wurden. Ebenso wurde beschlossen, die frühzei-
tige Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB und
die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung
liegt der Erläuterungsbericht mit Planunterla-
gen – Stand März 2013 – in der Zeit von Mon-
tag, den 24.6.2013, bis einschließlich Frei-
tag, den 19.7.2013, öffentlich während den
üblichen Dienststunden in den Rathäusern
Güglingen, Marktstraße 19/21, Zimmer 8, 
Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15 , Zimmer 1 und
Zaberfeld, Schlossberg 5, Zimmer 4, aus. 
Interessierte Bürger können die Planunterlagen
während dieser Zeit einsehen, mit Vertretern
der Verwaltung erörtern und sich mündlich zur
Niederschrift oder schriftlich zu äußern.
Die Unterlagen können während der gesamten
Auslegungsfrist nach § 4 a (4) BauGB auch im
Internet unter http://www.vermessung-kae-
ser.de/verfahren.htm abgerufen werden.
Güglingen, den 14.6.2013, 
gez. Dieterich, Verbandsvorsitzender

Was ist sonst noch los?
Der Schwäbische Albverein Güglingen
macht auf die Sonnwendfeier am Freitag-
abend aufmerksam, die von der Ortsgruppe
Häfnerhaslach veranstaltet wird.
Der TSV Pfaffenhofen veranstaltet von Frei-
tag bis Sonntag ein besonderes Sport-Wo-
chenende. Sie haben ja schon auf der Titel-
seite gelesen, was zu erwarten ist.
Der GSV Eibensbach führt am Samstag eine
Altpapier- und Kartonagensammlung in Ei-
bensbach durch.
Der Zabergäuverein lädt zu einer besonde-
ren Wanderung in Zaberfeld ein. Auch hier
der Hinweis auf die Vereinsnachrichten für
weitere Hinweise.
Der Gesangverein „Liederkranz“ Frauenzim-
mern feiert sein 150-jähriges Bestehen mit
einem Festkonzert in der Riedfurthalle. Sie
haben entsprechende Informationen schon
auf der Titelseite gelesen. Bei den Vereins-
nachrichten gibt es weitere Informationen
zum großen Geburtstag.
An die Gausonnwendfeier auf dem Hubbühl
am Samstag erinnern die Ortsgruppen Güg-
lingen und Zaberfeld im Schwäbischen Alb-
verein.
Der Naturschutzverein Zaberfeld unter-
nimmt am Samstag einen Tagesausflug
nach Münsingen.
Der GSV Eibensbach und die Interessenge-
meinschaft Blankenhorn laden am Samstag
und Sonntag zu einem zweitägigen Ritter-
fest ein. 
Beim TSV Pfaffenhofen werden am Samstag
und Sonntag Sport-Tage veranstaltet. So-
wohl das Ritterfest in Eibensbach als auch
die Sporttage in Pfaffenhofen haben wir auf
der Titelseite der heutigen RMZ-Ausgabe
schon beschrieben.
Im Rahmen des Frauenzimmerner Gesang-
vereins-Jubiläums lädt der Zabergäu-Sän-
gerbund am Sonntag zu „Kids & Teens in
concert“ in die Riedfurthalle ein.
Am Sonntag findet auch der City-Triathlon
statt. Auf den nachfolgenden Seiten finden
Sie Hinweise dafür, auf was man bei dieser
Veranstaltung achten sollte.
Die Kindertagesstätte Zaberfeld lädt am
Sonntag zu einem Kindersachenbasar ins
Gemeindehaus Zaberfeld ein.
Die Evangelische Kirchengemeinde Leon-
bronn und die Leonbronner LandFrauen ver-
anstalten am Sonntag einen Erntebittgot-
tesdienst mit anschließender Kirchplatz-
Hocketse.
Die Schwäbischen Albvereine der Region
weisen auf die 113. Deutschen Wandertage
(26. bis 30.6.) in Oberstdorf/Allgäu hin.
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?



Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Agentur für Arbeit schließt früher
Die Agentur für Arbeit Heilbronn ist am Diens-
tag, 25. Juni, ab 12:30 Uhr wegen einer inner-
betrieblichen Veranstaltung geschlossen. Die
telefonische Erreichbarkeit ist gewährleistet.
Erfolgreicher Berufseinstieg 
nach der Elternzeit
Wer nach einer Familienpause wieder arbeiten
will, beschäftigt sich mit vielen Fragen. 
Deshalb bietet die Agentur für Arbeit Heilbronn
am Mittwoch, dem 26. Juni, eine Informations-
veranstaltung für Frauen und Männer an, die
wieder in das Berufsleben einsteigen wollen.
Von 9.30 bis 11.30 Uhr gibt es im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Heilbronn Tipps und Hinweise und beantwortet
alle Fragen, die sich zu diesem Thema stellen.
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt,
Weiterbildungsmöglichkeiten und die Angebo-
te der Agentur für Arbeit orientieren will, sollte
diesen Termin nicht versäumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalzhaf
unter der Telefonnummer 07131/969870.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Heilbronn
informiert:
Hinweis für Landwirte 
Leere, gespülte Pflanzenschutzmittelverpa-
ckungen können am 26. und 27.06.2013 von
7.45 Uhr bis 12.00 Uhr sowie von 13.00 Uhr bis
17.00 Uhr in 74906 Bad Rappenau-Bonfeld, im
Kraichgau Raiffeisen Zentrum eG, Gewerbege-
biet Buchäcker, Buchäckerring 15, abgegeben
werden (Tel. 07066/915 00 10, Fax 07066/
9150075).
Die Termine aller PAMIRA-Sammlungen und die
Bedingungen für die kostenfreie Abgabe von
Verpackungen des Agrobereiches sind auf der
Seite http://www.landkreis-heilbronn.de oder
bei http://www.pamira.de ersichtlich.

4. Sparkassen-City-Triathlon
Straßensperrungen 
Am Sonntag, dem 23. Juni 2013, findet der 4.
SPARKASSEN CityTriathlon Heilbronn powered
by AUDI (CTH) statt. Über 1650 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus 28 Ländern werden sich
im Schwimmen, Radfahren und Laufen messen. 
Die Radstrecken führen dabei auch durch die
Gemeinden im Landkreis Heilbronn. Die Veran-
stalter bitten um Verständnis, wenn es dadurch
zu Verkehrsbehinderungen in einzelnen Ge-
meinden kommt. 
Es werden Umleitungen ausgeschildert und
zum Teil Möglichkeiten zur Querung der betrof-
fenen Straßen angeboten. Die Polizei und die
Streckenposten vor Ort werden Ihnen gerne
helfen.
Sie sind herzlich eingeladen, teilzunehmen oder
die Athletinnen und Athleten entlang der Stre-
cke anzufeuern. Auch in Heilbronn wird neben
dem Wettkampf selbst mit einer Triathlonmesse
und einem abwechslungsreichen Rahmenpro-
gramm rund um das Mega-Event einiges 
geboten.

Sperrzeiten für den CTH 
am Sonntag, 23. Juni 2013
Böckingen ca. 9.45 – 15.00 Uhr
Nordheim/Leingarten ca. 9.55 – 14.45 Uhr
Neipperg/Schwaigern/
Brackenheim ca. 10.10 – 14.00 Uhr
Haberschlacht ca. 10.15 – 13.55 Uhr
Niederhofen ca. 10.20 – 12.05 Uhr
Kleingartach ca. 10.25 – 12.10 Uhr
Michelbach/Zaberfeld ca. 10.30 – 12.30 Uhr
Weiler/Pfaffenhofen ca. 10.40 – 12.45 Uhr
Güglingen ca. 10.40 – 13.00 Uhr
Stockheim ca. 10.50 – 13.55 Uhr
Vollsperrung Weiler – 
Zaberfeld ca. 10.40 – 12.45 Uhr

Umleitungsmöglichkeit:
Pfaffenhofen – Güglingen – Eibensbach –
Ochsenbach – Häfnerhaslach – Zaberfeld und
in Gegenrichtung

Die Standesämter melden
Güglingen 
Eheschließung
Am 15. Juni 2013 in Güglingen; Andreas 
Alexander Kloiber und Mariella Christina
Herczeg, beide wohnhaft in Leonberg, Gerhart-
Hauptmann-Str. 18.

Aktuelles vom NZT
Eine ganz besondere Weinbergführung: Öko-
Weinbau und was wächst, kreucht und
fleucht sonst noch im Weinberg
Mit der Naturpark- und Weinerlebnisführerin
Ilse Schopper und den Bioweingärtnern Markus

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.
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Termine
Freitag, 21. Juni

Schwäbischer Albverein Güglingen – Sonnwendfeier der OG Häfnerhaslach
Samstag, 22. Juni

GSV Eibensbach – Altpapiersammlung in Eibensbach
Liederkranz Frauenzimmern – 150 Jahre Liederkranz – Festkonzert in der Riedfurthalle

Zabergäuverein, Schwäbischer Albverein Zaberfeld, Gemeinde Zaberfeld – 
Wanderung zu besonderen Orten im Rahmen der Kulturregion Heilbronn

Schwäbischer Albverein Güglingen und Zaberfeld – Gausonnwendfeier auf dem Hubbühl
Naturschutzverein Zaberfeld – Tagesausflug Münsingen

Samstag, 22. Juni und Sonntag, 23. Juni
TSV Pfaffenhofen – Sport-Tage

GSV Eibensbach – Ritterfest Blankenhorn
Sonntag, 23. Juni

Zabergäu-Sängerbund Frauenzimmern – Kids und Teens in concert, Riedfurthalle
City-Triathlon

Kindertagesstätte Zaberfeld – Kindersachenbasar im Gemeindehaus Zaberfeld
Evangelische Kirchengemeinde Leonbronn/Landfrauen Leonbronn – 

Erntebittgottesdienst und Kirchplatz-Hocketse
Mittwoch, 26. Juni bis Sonntag, 30. Juni

Schwäbischer Albverein Güglingen – 113. Deutscher Wandertag in Oberstdorf/Allgäu



Stengel und Stefan Jesser kann man am Sams-
tag, 22. Juni, die Schätze, die es noch in unseren
Weinbergen gibt, wiederentdecken und gleich-
zeitig viel Neues über den Bioweinbau erfahren,
der mit Energie von der Kellerei Cleebronn-
Güglingen angetrieben wird. Wie läuft die Um-
stellung der Weinberge auf biologische Wirt-
schaftsweise, was haben Mikroorganismen und
Biokohle mit dem Boden und dem Weinstock zu
tun? Unterwegs probieren Sie die Bioweine der
Vivenda-Serie, darunter auch den mit dem 
1. Preis ausgezeichneten Roséwein und ein Ves-
per wird dabei auch gereicht. Gebühr pro Person
15 €. Treffpunkt: Sportplatz an der Botenheimer
Heide. Beginn 18:00 Uhr, Anmeldung bei Ilse
Schopper, Telefon 07135/16915.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus. de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa.,
10 – 13 Uhr

Zur Mittsommernacht 
rund um den Aalkistensee
Naturparkführer Klaus Timmerberg erklärt auf
einer kleinen Rundwanderung über das Salz-
achtal zum Aalkistensee Wissenswertes über
das Gewässersystem der Zisterzienser und über
die Flora und Fauna des Naturschutzgebietes
Aalkistensee. Nach Einbruch der Dämmerung
können bei Vollmond verschiedene nachtaktive
Tiere (Kobolde, Elfen und Ritter der Nacht) mit
allen Sinnen beobachtet werden.
Freitag, 21. Juni, um 20:30 Uhr – Ende gegen
23:30 Uhr. Anmeldung unbedingt erforderlich:
Naturparkführer Klaus Timmerberg, Tel. 07043/
2066; E-Mail: k.timmerberg@web.de
Was Sie schon immer über den Öko-Weinbau
wissen wollten – was wächst, kreucht und
fleucht im Weinberg
Eine etwas andere Weinbergführung an
einem lauen Sommerabend
Samstag, 22.06.2013, 18:00 Uhr Brackenheim-
Botenheim
Mit der Naturpark- und Weinerlebnisführerin
Ilse Schopper und den Bioweingärtnern Markus
Stengel und Stefan Jesser können Sie die Natur-
Schätze, die es noch in unseren Weinbergen
gibt, wiederentdecken, und gleichzeitig erfah-
ren Sie viel Neues über den Bioweinbau, der mit
Energie von der Kellerei Cleebronn-Güglingen
vorangetrieben wird. Wie läuft die Umstellung
der Weinberge auf biologische Wirtschaftswei-
se, was haben Mikroorganismen und Biokohle
mit dem Boden und dem Weinstock zu tun? Un-
terwegs probieren Sie die Bioweine der Viven-
da-Serie, darunter auch den preisgekrönten Ro-
sewein. Und ein Vesper wird dabei auch
gereicht. Gebühr pro Person 15 €. Treffpunkt:
Sportplatz an der Botenheimer Heide. Anmel-
dung bei Ilse Schopper, Telefon 07135/16915.
Sternenfels präsentiert sich im Naturpark-
zentrum in Zaberfeld
Die Gemeinde Sternenfels präsentiert sich am
Sonntag, 23. Juni 2013, im Naturparkzentrum
unter dem Motto „Wein – Touristik – Kultur, im

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Wildblumenwiese 
im Stadtgraben
In den letzten Tagen wurden vom Bauhof in den
vor einigen Wochen vorbereiteten Pflanzflä-
chen im Stadtgraben zwischen Mediothek und
Jugendzentrum die Samen der Wildblumenmi-
schungen eingebracht. Aufgrund der lang an-
haltenden kalten Temperaturen im Mai und der
abschließenden längeren Regenperiode Ende
Mai konnten nun die Samen der Wildblumenmi-
schungen in die Flächen eingearbeitet werden.

In Zusammenarbeit mit dem Naturparkzentrum
Stromberg-Heuchelberg und der Fa. Rieger-
Hofmann wurde hierfür eigens eine eigene zer-
tifizierte Saatgutmischung mit dem Titel „Na-
turpark-Stromberg-Heuchelberg“ geschaffen.
Jetzt ist Geduld gefragt, da in der Saatgutmi-
schung auch zweijährige Samen enthalten sind,
die erst im zweiten Jahr ihre Blütenpracht prä-
sentieren werden.
Erste Versuche mit Wildblumenmischungen die
vom Bauhof im letzten Jahr beim Kreisverkehr
in Eibensbach und auf einer Grünfläche unter-
halb des öffentlichen Parkplatzes in Frauenzim-
mern in der Brackenheimer Straße ausgeführt
wurden, können derzeit bestaunt werden, wel-
che Blütenpracht in diesen Wildblumenmi-
schungen so enthalten sind.
Schritt für Schritt wird der städtische Bauhof in
weiteren Bereichen solche blühende Flächen
anlegen.

Bürgerfragestunde 
im Gemeinderat
Petition für Verkehrslenkung eingereicht
Die Bürgerfragestunde in der Gemeinderatssit-
zung am 11. Juni nutzte Doris Petzold dazu, im
Namen einer Bürgerinitiative (BI) zum Stadt-
verkehr eine Petition bei der Stadt einzureichen.
85 Unterzeichner wollen das Gemeindeparla-
ment dazu bewegen, die Güglinger Innenstadt
von ihren Autoströmen zu entlasten.
Die BI macht den Vorschlag, eine andere Ver-
kehrslenkung anzustreben. Ab dem Kreisel in
der Heilbronner Straße könnte eine innerörtli-
che Umfahrung über die Ochsenwiesenstraße
und die Eibensbacher Straße mit geändertem
Vorfahrtsrecht (abknickende Vorfahrt Richtung
Pfaffenhofen) eingerichtet werden. Parallel
dazu wäre denkbar, den innerstädtischen Be-
reich zwischen der alten Stadtapotheke und der
Bäckerei Bürk zur Tempo-30-Zone zu erklären,

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Zentrum der Natur“. Die Touristikagentur Ster-
nenfels mit Unterstützung der Weingärtnerge-
nossenschaft Sternenfels stellen die touristi-
schen Angebote der Gemeinde Sternenfels vor,
u. a. den interkommunalen Nordic-Walking-
Park sowie die Radstrecken für Genussradler
und Mountainbiker. Selbstverständlich kann
von den interessierten Besuchern auch der eine
oder andere Tropfen Sternenfelser Wein pro-
biert werden. 
Auch für Kinder gibt es ein tolles Angebot: Die
Goldschmiedewerkstatt „Glanzlicht“ aus Die-
fenbach (Suzan Bauer) bietet kreatives
Schmuckbasteln für Kinder an und die Musik-
schule livingMUSIC aus Sternenfels (Michael
Wiechert) unterhält die Kinder mit einem Mu-
sikkarussell. Hier können schon die Kleinsten
Instrumente ausprobieren. Und auch die aktu-
elle Ausstellung SchmetterlingReich im Natur-
parkzentrum lädt natürlich zur Besichtigung
ein.
Exkursion ins bunte Reich der Schmetterlin-
ge am Naturparkzentrum
Am 23. Juni, 14.00 Uhr, findet rund um das
Naturparkzentrum in Zaberfeld eine offene
Schmetterlingsexkursion für Familien und Na-
turliebhaber mit dem NABU-Fachbeauftragten
für Schmetterlinge, Martin Feucht aus Schwai-
gern, statt. Die fachkundige Führung gehört
zum Rahmenprogramm der neuen Ausstellung
„SchmetterlingReich“ am Naturparkzentrum.
Teilnahme an der Führung kostenlos, Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Infos zur Ausstel-
lung unter www.naturpark-stromberg-heu-
chelberg.de.
Panoramawanderung über der Enz
So., 23. Juni, 10.30 Uhr, Mühlacker
Anmeldung und Info bei Naturparkführer Her-
bert Voith, Tel. 07041/6285, E-Mail hvoith@
t-online.de
4. August – Brunch auf dem Bauernhof 
Vier Landwirte und Weingüter im Naturpark
Stromberg-Heuchelberg laden am 4. August
zum Brunch auf ihrem Hof mit regionalen Pro-
dukten ein. Der Brunch auf dem Bauernhof
2013 ist eine gemeinsame Aktion aller sieben
baden-württembergischen Naturparke. 
Schlemmen Sie sich satt und tragen Sie neben-
bei zum Erhalt unserer schönen Naturparkland-
schaft bei! Wollen Sie auch dabei sein?
Dann schauen Sie, welches Angebot unserer
Höfe Ihnen besonders zusagt und melden sich
bis spätestens 31. Juli direkt bei dem Hof ihrer
Wahl an. Die Platzzahl auf den Höfen ist be-
grenzt. 
An der Naturparkgeschäftsstelle (Tel.
07046/884815) und bei den Touristinformatio-
nen sind kostenlose Infoflyer erhältlich.
Mehr Informationen unter www.naturpark-
sh.de 
Die Brunch-Höfe im Naturpark auf einen Blick:
• Weingut Ilse und Johannes Häge, 

Illingen-Schützingen, Telefon 07043/8915 
• Winzerhof Eiselen, Brackenheim-Botenheim,

Telefon 07135/960825 
• Erlebnis Flügelausee, Güglingen-Eibensbach,

Telefon 0170/5838264 
• Spatzenhof Familie Keller, Ölbronn, Telefon

07043/900164 

Der Müllberg muss weg!

Helfen Sie mit –
schon beim Einkaufen!



entsprechende Umgestaltungen vorzunehmen
und dabei auch potenzielle Gefahrensituatio-
nen an den Bushaltestellen vor Rathaus und
Kirche zu entschärfen.
Die BI sieht in ihrem Vorschlag eine Alternative
zum zögerlichen Verhalten der Landesregierung
beim geplanten Bau der Umgehungsstraße zwi-
schen Güglingen und Pfaffenhofen.
Von Bürgermeister Dieterich wurde dazu er-
klärt, man könne sich inhaltlich mit den Vor-
schlägen der Bürgerinitiative einverstanden er-
klären und das Thema Verkehrslenkung bei der
in absehbarer Zeit stattfindenden Klausurta-
gung des Gemeinderates behandeln. Vor dieser
Klausur sollen aber noch intensive Gespräche
mit den zuständigen Fachbehörden und Ver-
kehrsplanern stattfinden, wurde auf die Petition
geantwortet.

Gemeinderat stimmt für neues
Management-Verfahren zum
demografischen Wandel
Der Güglinger Gemeinderat will sich an einem
Projekt beteiligen, bei dem geeignete Strate-
gien und Handlungskonzepte zur Bewältigung
des demografischen Wandels entwickelt wer-
den sollen. Was unter dem etwas sperrig klin-
genden Titel „Integriertes Management-Ver-
fahren familienfreundliche, bürgeraktive und
demografiesensible Kommune“ zu verstehen
ist, wurde in der Sitzung am 11. Juni erläutert.
In der Ratssitzung am 19. März wurde darauf
aufmerksam gemacht, dass sich maximal 20
Kommunen aus Baden-Württemberg um die
Aufnahme in ein neues Projekt bewerben kön-
nen. Das Statistische Landesamt vermittelte
dazu, dass im kommenden Jahrzehnt nahezu
jeder Dritte im Ländle über 60 Jahre alt sein
wird – und diese Entwicklung Städte und Ge-
meinden vor große Herausforderungen stellt.
Fragen zum Zusammenhalt der Generationen,
zur Weiterentwicklung der Infrastruktur und
zur attraktiven und nachhaltigen Grundversor-
gung müssten thematisiert und aufgearbeitet
werden, wurde in Kompaktform vermittelt.
Als Lösungsansatz bot das Statistische Landes-
amt das besagte Programm (professionelle Pro-
zessbegleitung, Qualifizierung und Qualitätssi-
cherung) mit dem Ziel an, kreative Ideen zu
erarbeiten, örtliche Akteure aktiv zu beteiligen
und im gemeinsamen Dialog von Gemeinderat,
Verwaltung, Bürgerschaft und örtlichen Unter-
nehmen geeignete Strategien und Konzepte zu
entwickeln.
Mit Schreiben vom 15. April wurde nun vom
Statistischen Landesamt mitgeteilt, dass die
Stadt Güglingen in das Projekt aufgenommen
werden könnte. 35 Kommunen hatten sich be-
worben, doch können im Zeitraum 2013/2014
nur 20 Projektstandorte in das Programm auf-
genommen worden, hieß es zum Auswahlver-
fahren.
Nach weiteren Vorgesprächen mit der Verwal-
tung stellte nun Projektleiter Jens Ridderbusch
das Konzept vor. Das Managementverfahren
bietet den Kommunen professionelle unabhän-
gige Prozessbegleitung, eine örtlich gut veran-
kerte Projektgruppe, praxisbewährte Methoden
zur Bürgerbeteiligung, ein ganzheitliches stra-
tegisches Handlungskonzept, Qualitätssiche-
rung und Feedback für die Umsetzung, beglei-
tende Qualifizierung für die örtlichen Akteure
und einen landesweiten Austausch mit über 

50 Kommunen, die schon bei einem ähnlichen
Projekt namens „Zukunftswerkstatt“ erfolg-
reich gearbeitet und über 350 Maßnahmen um-
gesetzt haben.
„Wir setzen auf bürgerliches Engagement und
laden zu vierteljährlich stattfindenden Arbeits-
konferenzen ein“ erklärte Ridderbusch das Pro-
zedere. Mit der Erarbeitung von Stärken- und
Schwächenprofilen würde man beginnen und
daraus notwendige Entwicklungskonzepte er-
arbeiten, wurde nachgelegt. Das Leistungspaket
wird zum Preis von 6.350 Euro angeboten und
der Tagessatz für zusätzliche Leistungen mit
750 Euro beziffert.
Stadtrat Markus Xander bezeichnete das Ange-
bot als „gute Sache“, erinnerte aber gleichzeitig
an ähnlich gelagerte Bürgerbeteiligungen na-
mens „Stadtidee“ und „Dorfentwicklung“, bei
denen die erarbeiteten Maßnahmenbündel bei
der Frage der Umsetzung mehr oder weniger in
Enttäuschung bei den damals aktiven Men-
schen geendet hatten.
„Sie rennen bei uns offene Türen ein“, freute
sich Stadtrat Joachim Esenwein über das Ange-
bot. Die BU-Fraktion sehe darin eine Fortset-
zung des unterbrochenen Agenda-Prozesses.
Man wolle jetzt keine Enttäuschungen vermit-
teln, sondern Zukunft gestalten, war sein
Schlusswort.
Nachdem neben den Kosten für das Basis-Paket
auch die Frage geklärt war, dass der Projektlei-
ter mit bis zu 9 Beratungstagen rechnet, stimm-
te der Gemeinderat dem Beschlussantrag der
Verwaltung zu. Wenn alles im Zeitplan läuft,
könnte am 16. Juli die Auftaktveranstaltung
und am 23. November eine erste Demografie-
Konferenz abgehalten werden.

Kindergartenbeiträge 
werden erhöht
Die Stadt Güglingen folgt teilweise der Empfeh-
lung der kommunalen Landesverbände und der
kirchlichen Trägerverbände und erhöht die Kin-
dergartenbeiträge zum 1. September 2013.
Nach intensiven und kontrovers geführten Dis-
kussionen kam der Kindergartenausschuss des
Gemeinderates zu einer Kompromiss-Formel,
die jetzt vom gesamten Gremium mehrheitlich
am 11. Juni angenommen und verabschiedet
worden ist.
Die in zweijährigem Turnus vorgeschlagenen
Empfehlungserhöhungen basieren auf der Tat-
sache, dass 20 Prozent der Kindergarten-Be-
triebskosten durch Elternbeiträge abgedeckt
werden sollen. 
Da aber in diesem Jahr lediglich die voraus-
sichtlichen Personal- und Sachkostensteige-
rungen in Höhe von 3 Prozent pro Jahr als Basis
für die Erhöhung zugrunde gelegt werden, wirkt
sich dies auf die angestrebte Kostendeckung
nicht aus.
Das unterschiedliche Meinungsbild zu der vor-
geschlagenen Beitragserhöhung setzte sich im
Gemeinderat fort. Die FUW-Fraktion sprach von
einem ausgewogenen Kompromiss. „Die Erwei-
terung der Leistungen mit verlängerten Öff-
nungszeiten und Ganztagesbetreuung kosten
mehr Geld“, war die Meinung von Stadtrat Dr.
Martin Haiges.
Die Vertreter der BU-Fraktion hielten dagegen.
Man wäge fiskalische Interessen gegen famili-
enfreundliche ab und trage mit der Erhöhung
zur Mehrbelastung der Kindergarten-Eltern bei,

führte Stadtrat Joachim Esenwein aus. „Die Er-
höhung macht die Stadt nicht reicher“, ergänz-
te Stadtrat Friedrich Sigmund.
„Das unterschiedliche Leistungsangebot spie-
gelt sich im jetzt vorgelegten Kostenbild wieder
und ist ausgewogen“ fasste Bürgermeister Die-
terich vor dem Beschlussantrag zusammen.
Der in sechs Punkten gegliederte Verwaltungs-
antrag wurde mit 11: 5 Stimmen angenommen
und sieht im Einzelnen folgendes vor:
• Die Elternbeiträge in den Regelkindergärten

werden entsprechend der Empfehlung des
Gemeindetages für die Jahre 2013/14 und
2014/15 fortgeschrieben (Erhöhung zwischen
2 und 3 Euro pro Jahr und Kind) 

• Beim Angebot für verlängerte Öffnungszeiten
gibt es einheitliche Beiträge für alle Einrich-
tungen im Stadtgebiet. Auf den Zuschlag von
bis zu 25 Prozent auf den Regelbeitrag wird
verzichtet. 

• Für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren
wird ein 50-prozentiger Zuschlag auf den Re-
gelbeitrag erhoben. Man weicht von der Emp-
fehlung des Gemeindetages ab, der einen Zu-
schlag um 100 Prozent vorgeschlagen hatte. 

• Für die Betreuungsangebote in der Kinderta-
gesstätte Heigelinsmühle werden die Ein-
kommens-Staffelungen der durchschnittli-
chen Lohnerhöhung angepasst und nach oben
korrigiert. Die Beitragserhöhungen liegen
zwischen 2 und 3 Euro pro Kind und Monat
bei der monatlichen und einem bis zwei Euro
bei der tageweisen Betreuung. 

• Die Beiträge für die Ganztagesbetreuung in
den Kindergärten Gottlieb Luz und Herren-
äcker wurden auf 60 Prozent des Beitrages
angepasst, der bei der Berechnung der Be-
treuungskosten in der KiTa Heigelinsmühle
zugrunde gelegt ist. 

• Die Verwaltung wurde bevollmächtigt, Ein-
zelfallentscheidungen bei schwierigen finan-
ziellen Verhältnissen der Eltern und Alleiner-
ziehenden zum Wohl des Kindes treffen zu
können. 

GIGA-Zuschuss für 2013
bewilligt
Die Gestaltungs Initiative Güglingen Attraktiv
(GIGA) bekommt in diesem Jahr wieder einen
Zuschuss in Höhe von 2.500 Euro zur Erfüllung
ihrer Aufgaben. Der im September 2006 ge-
gründete Verein hatte sich zu Beginn auf die
Fahnen geschrieben, bei der Sanierung „Stadt-
kern V“, beim Stadtmarketing, bei Veranstaltun-
gen und bei der Förderung des heimischen Ein-
zelhandels und des Gewerbes aktiv zu
unterstützen.
Mittlerweile hat sich das Betätigungsfeld der
GIGA geändert. Unterstützende Werbemaß-
nahmen für den Einzelhandel, der Verkauf und
die Abrechnung von Herkules-Einkaufsgut-
scheinen und die Mitarbeit bei Veranstaltungen
(verkaufsoffene Sonntage, Weihnachtsbum-
mel) bilden jetzt die Schwerpunkte der Vereins-
arbeit.
Bei der kurzen Diskussion am 11. Juni im Ge-
meinderat wurde von Stadtrat Markus Xander
angeregt, den beantragten Zuschuss für 2013
zu gewähren, danach aber zu versuchen, die
GIGA als Abteilung in den Handels- und Gewer-
beverein einzugliedern und die städtische För-
derung neu zu ordnen. Bei einer Stimmenthal-
tung wurde der Verwaltungsantrag gebilligt. 
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Allwetterplatz in Eibensbach
wird saniert
Der Kunststoff-Belag auf dem Eibensbacher
Allwetterplatz muss aus Sicherheitsgründen
und zur Werterhaltung saniert werden. Nach-
dem diese Erneuerungsarbeiten in den vergan-
genen Jahren immer wieder zurückgestellt wor-
den waren, hat die Rathaus-Verwaltung jetzt
den Gemeinderat in seiner Sitzung am 11. Juni
gebeten, dieser Maßnahme zuzustimmen.
Die losgelöste Beschichtung kann abgeschliffen
und mit einer neuen Kunststoffbeschichtung
samt eingestreutem Gummigranulat erneuert
werden. 
In einer beschränkten Ausschreibung wurden
vier Fachfirmen zur Angebotsabgabe eingela-
den. Zwei Offerten wurden eingereicht – die
preisgünstigste kam von der Firma Polytan aus
Burgheim. Sie erhielt den Zuschlag zum Brut-
topreis von 26.466,26 Euro. Im Haushaltsplan
stehen 30.000 Euro für diese Maßnahme zur
Verfügung.
Das Stadtbauamt plant, die Sanierungsarbeiten
am Eibensbacher Allwetterplatz Mitte Septem-
ber ausführen zu lassen.

Aktuelles von der
Kindergarten-Sanierung
Der Gemeinderat wird bei der Kostenentwick-
lung für die Sanierung des Kindergartens „Gott-
lieb Luz“ auf dem Laufenden gehalten. Am 11.
Juni erläuterten Pfarrerin Ruth Kern und Archi-
tekt Lothar Schütz, dass weitere Kostensteige-
rungen zu erwarten sind. Bei den Elektroinstal-
lationen (+ 14.100 €), bei den Sanitär-
installationen (+ 8.900 €)und bei der Lüftung
der Sanitär-Räume (+ 9.200 €) müssen die Aus-
gaben den eingeholten Angeboten angepasst
werden. Daraus resultiert auch eine Anpassung
des Honorars (+ 6.500 €).
Pfarrerin Kern schickte voraus, dass das vom
Gemeinderat am 4. Dezember letzten Jahres ge-
deckelte Budget für die Bauausgaben nicht zu
halten ist.
Die Bürgervertreter hatten bei einem Ortster-
min zur Vorgabe gemacht, den von Architekt
Kern ermittelten Kostenrahmen von nicht ganz
365.000 Euro auf das unbedingt erforderliche
zu reduzieren und auf maximal 240.000 Euro zu
reduzieren.
Im Verlauf der Bauarbeiten hat sich nun heraus-
gestellt, dass diese Kostenobergrenze nicht ein-
zuhalten ist. Am 7. Mai wurde dem Gemeinde-
rat zur Kenntnis gegeben, dass mindestens
305.900 Euro zu investieren sind.
„Wir erleben ständig neue Überraschungen, das
tatsächliche Ausmaß der Sanierungsarbeiten
stellt sich jetzt erst während der Bauarbeiten
heraus“, beklagte Pfarrerin Kern die Situation. 
„Wir halten uns bei den Arbeiten an normale
Kindergarten-Standards und machen nichts
Überzogenes“ rechtfertigte Architekt Schütz
den Sachstand. Kostensteigerungen seien auch
damit zu begründen, dass die Ausschreibungs-
ergebnisse aufgrund der guten Auslastung des
Handwerks andere Zahlen bringen, als in der
Kostenschätzung ursprünglich angenommen,
ergänzte der Architekt.
Bei Stadtrat Markus Xander lösen die Kosten-
schwankungen „ein schlechtes Bauchgefühl“
aus. Wenn man die ursprünglichen Kosten von
365.000 Euro auf 240.000 Euro heruntergezont
habe und jetzt durch die geschilderten Entwick-

lungen mittlerweile auf 345.000 Euro hochset-
zen muss, dann sei man immer näher an der ur-
sprünglichen Summe folgerte der Stadtrat.
„Unsere Kostenreduzierung vom Dezember
2012 war jenseits jeglicher Realität“ zog Stadt-
rat Friedrich Sigmund die Beschlusslage in
Zweifel. 
Man müsse einfach erkennen, dass bei einer Sa-
nierung andere Entwicklungen als bei einem
Neubau entstehen können, wurde von Stadträ-
tin Petra Suchanek-Henrich ergänzt.
Die Sachlage wurde vom Gemeinderat zur
Kenntnis genommen. Man wird aktuell über die
weitere Entwicklung informiert.

Bauanträge im Gemeinderat
behandelt
Mehrfamilienhaus zugestimmt
p.b.s.Wohnbau kann an der Seebergstraße in
Güglingen ein Mehrfamilienhaus mit acht
Wohneinheiten, einer Tiefgarage und PKW-
Stellplätzen bauen. Der Gemeinderat gab in sei-
ner Sitzung am 11. Juni „grünes Licht“.
Schon 2006 hatte p.b.s. an dieser Stelle bauen
wollen, allerdings mit größeren Wohnflächen
und ohne Fahrstuhl. Dafür fanden sich aber
keine Kauf-Interessenten. 
Jetzt hat das Bauunternehmen umgeplant.
Wohneinheiten zwischen 55 und 101 qm samt
Aufzug sind jetzt die Neuerungen, die vom Ge-
meinderat gebilligt und an das Landratsamt zur
Genehmigung weitergeleitet werden.
Einfamilienhaus genehmigt
Bei einem Bauantrag zur Errichtung eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage in der Schön-
bergstraße war die gemeinderätliche Zustim-
mung notwendig, weil das im Bebauungsplan
ausgewiesene Baufenster für die Garage leicht
überschritten wird. Die Bürgervertreter sahen
darin aber keinen Hinderungsgrund für die Bau-
ausführung.
Dachgauben-Ausbau 1
Zustimmung gab der Gemeinderat auch für den
Einbau von zwei Dachgauben in einem Wohn-
gebäude an der Bergstraße. Hier musste der
Ratsbeschluss formell herbeigeführt werden,
weil für dieses Gebiet kein Bebauungsplan be-
steht.
Wintergarten und Carport
Für den Bau eines Wintergartens und einen Car-
port bei einem Gebäude in der Herrenäckerstra-
ße gab der Gemeinderat ebenfalls seine Zustim-
mung. Die vom Bebauungsplan abweichende
Bauausführung für den Carport auf dem Grund-
stück wurde akzeptiert.
Nutzungsänderung zugestimmt
Keine Einwendungen hatte der Gemeinderat
gegen die Umnutzung eines Wohnhauses zum
Bürogebäude an der Ochsenbacher Straße in Ei-
bensbach. Gleichzeitig soll das bestehende
Dach abgebrochen, aufgestockt und mit einem
Pultdach versehen werden. Damit erreicht man
zwei vollwertige Geschosse für die Büro-Nut-
zung.
Dachgauben-Ausbau 2
Der Einbau einer Dachgaube an einem Wohn-
haus an der Brackenheimer Straße in Frauen-
zimmern kann nach dem Willen des Bauherrn
realisiert werden. Auch hier war gemeinderät-
liche Zustimmung notwendig, weil in diesem
Gebiet kein rechtskräftiger Bebauungsplan be-
steht.

Verschiedenes im Gemeinderat
Hilfe für Flutopfer?
Stadtrat Markus Bosler hat bei der Gemeinde-
ratssitzung am 11. Juni angeregt, ob man den
Flutopfern im Süden, Osten und Norden unseres
Landes eine Unterstützung zukommen lassen
könnte.
Bürgermeister Klaus Dieterich will nun abklä-
ren, ob kommunale Hilfen über den Gemeinde-
tag koordiniert werden.
Jugendhaus-Leiter kann bald beginnen
In der Ratssitzung am 11. Juni wurde auf An-
frage von Stadtrat Markus Bosler von der Ver-
waltung mitgeteilt, dass die vakante Stelle des
Jugendhaus-Leiters bald besetzt werden kann.
Voraussichtlich am 20. Juni wird der 31-jährige
Jens Schayna kommen, der am Tag zuvor seinen
Master in sozialer Arbeit in Freiburg ablegt,
dann von seinem Vorgänger Marc Simon in die
Räumlichkeiten eingewiesen und kurz danach
öffentlich vorgestellt wird.

Montag: 
Fliegender Teppich
Am Montag, 24. Juni startet
der Fliegende Teppich. Alle
Kinder, die sich angemeldet
haben, seien noch einmal

daran erinnert. Für kurzentschlossene Spätbu-
cher besteht noch bis Freitagabend Gelegenheit
sich anzumelden. (Tel.: 07135/964150 oder
auch per Mail: mediothek@gueglingen.de)
Nächsten Freitag: Märchenzeit
Am Freitag, 28. Juni, 16 Uhr, treffen sich wieder
die Freunde des erzählten Märchens ab 5 Jahren
mit unserer Märchenerzählerin Petra Metsch
zur Märchenzeit. 50 Cent. Anmeldung nicht er-
forderlich.
8. Juli: Basteln im Jahreslauf.
Der Sommer lädt ein zum jahreszeitlichen 
Basteln mit Heike Schmid: am Montag, 8. Juli,
15 Uhr. 1 EUR. Anmeldungen in der Mediothek.

10. Juli, 18.30 Uhr: Literarischer Spazier-
gang durch Kleinitalien
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Mediothek
gemeinsam mit der Stadtbücherei Brackenheim
den traditionellen Literarischen Spaziergang.
Am Mittwoch, 10. Juli, 18.30 Uhr, startet die Li-
terarische Wanderung durch „Kleinitalien“.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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Wieder folgen die Literaturfreunde dem Litera-
turperformer und bewährten Cicerone Gerald
Friese durch Wald und Flur. Merken Sie sich den
Termin vor. Festes Schuhwerk ist empfohlen
und, wenns warm ist für unterwegs etwas Was-
ser. Treffpunkt und Ausgangspunkt ist der Park-
platz auf dem Hörnle. Zum Abschluss der etwa
2-stündigen Veranstaltung (reine Gehzeit ca.
50 Minuten) bietet sich das Hörnle für eine Er-
frischung an. Einritt 5 EUR. Karten bei den be-
teiligten Büchereien erhältlich.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, 
Gartacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 25.06.2013. Wir fei-
ern alle gerne. Lustiger Geburtstagsnachmittag.
Am Mittwoch, dem 26.06.2013, Veeh-Harfen-
Spiel.

Das HÖGY zu Besuch
Auf der Suche nach den römischen Spuren im
Zabergäu fanden sich die Schüler der Klasse 5d
des Hölderlin-Gymnasiums Lauffen am 13. und
14. Juni in Güglingen wieder. Nach kurzer Ves-
perpause in der Caféteria des Museums mit sei-
nen stilgerechten römischen Stühlen ging es in
die Dauerausstellung. 

Waren die Zuhörer am Anfang noch unauf-
merksam, gelang es dem Museumsleiter Enrico
De Gennaro nach kurzer Zeit, die Aufmerksam-
keit von Schülern und Lehrern zu fesseln und
die Reise in die römische Vergangenheit des Za-
bergäus begann. Fasziniert lauschten die Kinder
den Lebensumständen der Römer und sehr bald
wurden mit vielen Fragen Vergleiche zwischen
dem Damals und Heute laut. Besonders offen-
sichtlich wurde die Begeisterung für das römi-
sche Leben beim Besuch des nachgebauten
Hauses mit Waagen, Fahrrinnen, Götteraltar
und natürlich einem Brunnen. 

PAVILLON
Gartacher Hof

Die Schüler stellen fest: So vieles hat sich gar
nicht geändert … 

Auch die Götterwelt des Museums begeisterte
die Schüler, waren die Götter jener Zeit mit
ihren Fehlern den damaligen und heutigen
Menschen doch sehr nahe. Die Herkulesstatue
mit den Schlangen, dem 8 Monate alten Knaben
und seiner Heldentat waren das Highlight die-
ses Vormittags. Geheimnisvoll wurde es dann im
Halbdunkel des Mithräums, das nur von fla-
ckernden Lichtern beleuchtet wurde. Die Altäre
mit ihren Opferschalen, der mächtige Gott auf
seinem Stier – die Schüler waren von der Ge-
schichte fasziniert und zeigten dies mit vielen
Fragen. Bei der anschließenden museumspäda-
gogischen Einheit „Römische Spiele“ vor dem

Museum waren die Kinder Feuer und Flamme;
den Nachmittag verbrachten sie dann am römi-
schen Gutshof in Lauffen. 

Tags darauf ging es in Güglingen vom Museum
aus zur Freilichtanlage. Hier also war die mäch-
tige Statue des Herkules zu Hause! Die Rekon-
struktion des Mithräums und die kenntlichge-
machten Siedlungsbestandteile machten die
Geschichte wieder greifbar. Das römische Güg-
lingen wurde von den Schülern zu Fuß umrun-
det und endete schließlich mit der Abschluss-
veranstaltung „Das Museumscafé als Klassen-
zimmer“, wobei ein Arbeitsbogen zur weiteren
Selbsterkundung des Museums und Vertiefung
der Eindrücke beitrug. 
Bei Lehrern und Schülern ist die römische Ver-
gangenheit Güglingens bestens angekommen
und im nächsten Jahr werden neue Besucher
vom HÖGY hier erwartet. Katharina Kienzle
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Gemeinderatssitzung am
26.06.2013
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, dem 26.06.2013, um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses wird freundlichst ein-
geladen. 
Tagesordnung:
1) Friedhof Pfaffenhofen

hier: Planung Aussegnungshalle
2) Satzungsbeschluss für eine Änderung der

örtlichen Bauvorschriften im vereinfachten
Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch
(BauGB)
hier: Örtliche Bauvorschriften „Südlich
Südstraße und westlich Industriestraße, 
1. Änderung“

3) Festlegung der Elternbeiträge für die Kin-
dergartenjahre 2013/2014 und 2014/2015

4) Kommunalwahlen 2014/Gemeinderats-
wahlen
hier: Festlegung der Sitzzahlen für die Orts-
teile

5) Bürgermeisterwahl 2013
hier: Bildung des Gemeindewahlaus-
schusses

6) Notstromversorgung Gemeindezentrum
hier: Beschaffung eines Notstromaggregats

7) Annahme von Spenden
8) Baugesuche
9) Bürgerfragestunde

10) Bekanntgaben, Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt. 
gez. Böhringer, Bürgermeister 

Grundsteuer-Jahreszahlung
zum 1. Juli 2013 fällig
Am 1. Juli ist die Grundsteuer für die Steuer-
pflichtigen, die Jahreszahlung beantragt haben,
fällig. 
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebe-
ten, die fällige Jahresrate fristgerecht durch
Überweisung unter Angabe des Buchungszei-
chens zu begleichen. Bei nicht fristgerechter
Zahlung sind wir vom Gesetzgeber gezwungen,
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu ver-
langen.
Grundsteuerzahler, die noch keine Jahreszahler
sind und es im Jahre 2014 gerne sein möchten,
können bis Ende Oktober 2013 schriftlich einen
entsprechenden Antrag stellen. Anträge, die
nach diesem Termin gestellt werden, können
erst wieder für das Jahr 2015 berücksichtigt
werden.
Die beantragte Zahlungsweise bleibt so lange
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht
wird.
Auch Steuerpflichtige, die der Gemeindekasse
eine Einzugsermächtigung erteilt haben, kön-
nen einen entsprechenden Antrag stellen. In
diesen Fällen wird die Grundsteuer ebenfalls in
einem Jahresbetrag abgebucht.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Schaber, Tel.
9620-22 oder per E-Mail: sandra.schaber@
pfaffenhofen-wuertt.de



Während des Gottesdienstes gibt es eine Kinder-
betreuung für Kinder bis 5 Jahre im Kaminzimmer.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

14:30 Uhr Familiensonntag, siehe nachst.
Montag, 24. Juni 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 25. Juni
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 26. Juni 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche 
keine offene Sprechstunde der Le-
bens- und Sozialberatung 

Donnerstag, 27. Juni
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Neuauflage: Drei Vormittage für mich
Letztes Jahr haben wir Ihnen dieses Angebot
schon einmal gemacht. Für diejenigen, die dabei
waren, war es gut. Und der Wunsch nach einer
Wiederholung im neuen Jahr war deutlich.

Tel.: 07131/3951-176
E-Mail: N.Reich@landratsamt-heilbronn.de
Gemeinde Pfaffenhofen, Tel. 07046/9620-0
E-Mail: bmapfaffenhofen@pfaffenhofen-
wuertt.de

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurde folgender Gegenstand
abgegeben:
• Autoschlüssel
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11.

In Pfaffenhofen und Weiler werden die Straßen
• Zaberstraße • Kernerstraße 
• Mühlstraße • Hauptstraße 
• Zeiltorstraße • Speyermer Weg 
• Zaberfelder Straße 
in der Zeit von 10.40 – 12.45 Uhr gesperrt sein.
Betroffen sind auch die jeweils einmündenden
Straßen. 
Eine durch die Polizei geregelte Querstelle ist in
der Seestraße/Blumenstraße. Die Veranstalter
bitten um Verständnis, wenn es dadurch zu Ver-
kehrsbehinderungen in einzelnen Gemeinden

kommt. Es werden Umleitungen ausgeschildert
und zum Teil Möglichkeiten zur Querung der
betroffenen Straßen angeboten. Die Polizei und
die Streckenposten vor Ort werden Ihnen gerne
helfen.
Sie sind herzlich eingeladen, teilzunehmen oder
die Athletinnen und Athleten entlang der Strecke
anzufeuern. 
Auch in Heilbronn wird neben dem Wettkampf
selbst mit einer Triathlonmesse und einem ab-
wechslungsreichen Rahmenprogramm rund um
das Mega-Event einiges geboten.

Tagesmütter/Tagesväter
gesucht
Der Fachdienst Kindertagespflege des Landrats-
amtes Heilbronn sucht engagierte Tagesmütter
oder Tagesväter in Pfaffenhofen, die
• Freude am Umgang mit Kindern haben,
• zuverlässig und belastbar sind und
• Kinder bei sich zu Hause oder im Haushalt der

Eltern betreuen möchten.
Die Arbeitszeiten können frei vereinbart werden. 
Angesprochen sind insbesondere Personen, die
in der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine

Straßensperrungen für den CityTriathlon
Heilbronn
Am Sonntag, dem 23. Juni 2013, findet der 
4. SPARKASSEN CityTriathlon Heilbronn powered
by AUDI (CTH) statt. 1500 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer aus 25 Ländern werden sich im
Schwimmen, Radfahren und Laufen messen.
Die Radstrecken führen dabei auch durch die
Gemeinden im Landkreis Heilbronn. 
Der Triathlon wird wieder durch Pfaffenhofen
und Weiler führen. Die Straßenverkehrsbehörde
hat hierzu Verkehrsbeschränkungen angeordnet.
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4. SPARKASSEN CityTriathlon Heilbronn

langfristige Aufgabe sehen und sich auf Koope-
ration und Weiterbildung einlassen möchten. 
Näheres zu dieser interessanten Aufgabe erfah-
ren Sie auf einer Informationsveranstaltung
zum Thema Kindertagesbetreuung am Freitag,
dem 05.07.2013, in Heilbronn, zu der wir Sie
hiermit herzlich einladen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den Fach-
dienst Kindertagespflege des Landratsamtes.
Kontakt:
Landratsamt Heilbronn
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerin: Frau Reich

Sonntag, 23. Juni
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Wir feiern

die Heilige Taufe von Tabea Look
und Sofia Käs. Das Opfer ist für die
Jugendarbeit bestimmt.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 6, 36-42

Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
Galater 6,2

Wochenlied: „Komm in unsre stolze Welt“ (428 EG)



Deshalb also diese Neuauflage.
Vom Prinzip her sind diese drei Vormittage so
wie ein Kurs an der Volkshochschule:
Sie lassen sich für eine bestimmte Zeit auf ein
Thema ein. Und an diesen Vormittagen treffen
Sie Menschen, die ein ähnliches Interesse
haben. 
Das Schöne ist, dass bald eine gute Atmosphäre
entsteht, die es möglich macht, offen miteinan-
der zu reden. Das ist zumindest die Erfahrung,
die ich bisher gemacht habe. Wir reden über
Themen und Fragen, die für uns wichtig sind,
die aber im Alltag normalerweise zu kurz kom-
men.
Einige Themen nenne ich an dieser Stelle:
– Segen – was ist das eigentlich?
– Bibel lesen – Wie kann es gelingen, dass der
Text direkt zu mir reden kann.
– Übungen mit einer Perlenkette
(Die Kette hat zwei Namen „Perlen des Lebens“
und „Perlen des Glaubens“.)
– Beten – was passt zu mir?
Wir Menschen sind sehr unterschiedlich.
Jeder glaubt und betet auf seine Weise.
Aber was tun, wenn ich die Art und Weise noch
nicht gefunden habe, die zu mir passt?
Wir werden gemeinsam Neues ausprobieren.
z. B. ein Gebetsspaziergang, Schweigen, Tages-
schaugebet.
– Prioritäten setzen, 
Was kommt zuerst und was kommt dann?
Was hilft die richtige Reihenfolge zu finden.
Alle diese Themen können wir natürlich nicht
bearbeiten. Die Kursteilnehmer werden selber
eine Auswahl bestimmen.
Methodisch wird es sehr vielfältig sein und na-
türlich gibt es auch etwas zu essen. 
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie mich doch
bitte an.
Auch im Namen der anderen Mitarbeiterinnen
grüße ich Sie herzlich Ihr Pfarrer Dieter Kern
Termine:
27. Juni, 11. und 18. Juli jeweils Donnerstag
9:15 Uhr im Evang. Gemeindehaus
Anmeldung: per Telefon oder E-Mail bis 
23. Juni
Zum Gottesdienst:
Kinderbetreuung für Kinder von 0 - 5 Jahren
Am Sonntag, 23. Juni, werden Frau Vetter und
Frau Ohm während des Gottesdienstes im Ka-
minzimmer der Kirche für Ihre Kinder von 0 –
5 Jahren da sein. Sie können Ihre Kinder schon
vor dem Gottesdienst oder auch während des
Gottesdienstes bringen und abholen, so wie es
für Sie und Ihre Kinder stimmig ist. Sie freuen
sich darauf, für die Kinder da zu sein und Ihnen
einen ungestörten Gottesdienstbesuch zu er-
möglichen.
Familiensonntag
Gemeinsam mit anderen Familien am Sonntag-
nachmittag einen kleinen Ausflug zu machen,
miteinander zu laufen, zu spielen, etwas zu essen
und dabei unsere Gegend kennen zu lernen. 
Bei allen Ausflügen ist unser Motto: Kinder tref-
fen Kinder und sind gemeinsam voll Begeiste-
rung dabei.
Wir treffen uns um 14.30 Uhr an der Mediothek.
Von da aus geht es los und wir fahren mit den
Autos zu einem vorher nicht bekannten Ort, von
wo aus wir eine kleine Rundwanderung ma-
chen, unterbrochen durch Spiele, Aufgaben und
anderes. Bitte bringen Sie ein kleines Vesper
mit. Der Weg ist jeweils buggytauglich. Gegen
18 Uhr sind wir dann wieder zurück.
Alle Familien sind herzlich dazu eingeladen.

Erntebetstunde
in Verbindung mit dem Gottesdienst im Grünen
am Sonntag, 7. Juli, um 11.00 Uhr, auf der Burg-
ruine Blankenhorn.
Im Anschluss daran gibt es Bewirtung durch die
Kirchengemeinde Eibensbach. 
Ein Fahrdienst zur Burgruine (für ältere oder
gehbehinderte Menschen) ist ab 10.30 Uhr ab
der Bushaltestelle Eibensbach eingerichtet.
3. Schrottsammlung in Güglingen wieder er-
folgreich

Auch die dritte, von der Evang. Kirchengemein-
de Güglingen dürchgeführte Schrottsammlung
hat die Erwartungen erfüllt. Die zwei georder-
ten 40 cbm Container haben diesmal knapp
ausgereicht, den uns überlassenen Schrott zu
fassen. Die Evangelische Kirchengemeinde be-
dankt sich bei allen, die uns Ihren Schrott über-
lassen haben oder uns eine Geldspende zukom-
men ließen. 
Herzlichen Dank an alle, die ihre Fahrzeuge zur
Verfügung gestellt haben und an die fleißigen
Helfer, die am 8. Juni, bei sommerlich warmen
Temperaturen, über 12 Tonnen Metallteile jeg-
licher Art bewegt haben. Dank auch an das Kü-
chenteam für das schmackhafte Mittagessen. 
Nachfogend einige Szenen aus der Aktion.

Mit viel Muskelkraft wurde der Schrott bewegt
und verstaut

Zum Abschluss gab es eine verdiente Pause. Der
Erlös dient wie beim letzten Mal zur Schulden-
tilgung des Gemeindehausumbaus.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen.

Freitag, 21. Juni 
19.00 Uhr Taizé-Gebet, Michaelsberg
Samstag, 22. Juni 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 23. Juni 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie als Familiengottes-
dienst, Brackenheim

10.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum
Sommerfest, Brackenheim, Haus
Zabergäu

17.00 Uhr Ökumenischer Erntebittgottes-
dienst, Leonbronn

Dienstag, 25. Juni 
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 26. Juni 
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Güglingen
Donnerstag, 27. Juni 
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 28. Juni 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 29. Juni 
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim 
Sonntag, 30. Juni 
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst,
Kleingartach

10.30 Uhr Eucharistie mit Ministranten-
Aufnahme, Güglingen

Termine:
Montag, 24.06.:
19.00 Uhr Tanzmeditation in der Kirche in Güg-
lingen, Kontakt Hanne Märker, 07135/931190
Dienstag, 25.06.:
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück, Bra-
ckenheim, Gruppenraum
Familiengottesdienst
Zu unserem Familiengottesdienst am 23. Juni
2013, 10.30 Uhr, in Brackenheim laden wir alle
Familien und Gemeindemitglieder herzlich ein!
Auf euer Kommen freut sich das Familiengot-
tesdienst-Team 
Priesterweihe
Am Samstag, 6. Juli, wird Diakon Uwe Stier in
der Basilika von Weingarten zum Priester ge-
weiht. Aus diesem Anlass bietet die Seelsorge-
einheit allen, die an diesem besonderen Gottes-
dienst teilnehmen möchten, eine gemeinsame
Busfahrt an.
Abfahrt: 5.45 Uhr, ZOB Brackenheim (keine wei-
teren Zusteigemöglichkeiten)
Öffnung der Basilika: 8.45 Uhr, Gottesdienstbe-
ginn 9.30 Uhr; Mittagessen: im Kloster Reute
Kosten für Fahrt und Mittagessen: 25 €
Ihre Anmeldung nimmt das Pfarramt in Bra-
ckenheim entgegen, Tel. 07135/5304.

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de
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Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Donnerstag 20. Juni
14:30 Uhr Seniorentreff 120/Bot.
Freitag, 21. Juni
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht/Bot. 
20:00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 22. Juni
18:00 Uhr Teeniekreis/Bot.
20:00 Uhr Jugendkreis/Bot.
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Fam. Martin

Schard
Sonntag, 23. Juni
9:05 Uhr Gebetstreff
9:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule von

0 – 6 Jahre, 7 – 10 Jahre und 11 –
14 Jahre, anschließend Kirchen-
kaffee

19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Martha
Boadi/Bot.

Montag, 24. Juni
20:00 Uhr Gemeinsames Sonntagsschul-

treffen von Güglingen und Boten-
heim in Botenheim. Themen:
Sommerfest und Aktion „Kinder
helfen Kindern“.

Dienstag, 25. Juni
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel/Dür.
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt/Bot.
19:30 Uhr Hauskreis bei Familie Reiner

Buyer/Bot.
Samstag, 29. Juni
18:00 Uhr Teeniekreis/Bot.
20:00 Uhr Jugendkreis/Bot.
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Fam. Martin

Schard
Sonntag, 30. Juni
9:05 Uhr Gebetstreff
9:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule von

0 – 6 Jahre, 7 – 10 Jahre und
11 –14 Jahre, anschließend Grill-
fest

20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber

Freitag, 21. Juni
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre
17.30 – Royal Rangers Starter, Jungen
19.30 Uhr und Mädchen von 6 - 8 Jahre
Sonntag, 23. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Freitag, 21. Juni
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Samstag, 22. Juni
14.00 Uhr kirchliche Trauung von Sandra

Bäcker und Oliver Freter in der
Marienkirche

Sonntag, 23. Juni
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Pfarrerin Leonie Müller-Büchele)
Montag, 24. Juni
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Mittwoch, 26. Juni
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Vorschau:
Sonntag, 7. Juli
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Burgruine Blan-
kenhorn
Die Bewirtung im Anschluss an den Gottes-
dienst übernimmt die Kirchengemeinde Eibens-
bach.
Wir sind dankbar für Kuchenspenden!!!
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, kön-
nen sie diesen gerne am Sonntag zwischen 8.30
Uhr und 10.15 Uhr im Jugendraum der Marien-
kirche abgeben oder auch direkt zur Burgruine
bringen.

Das Pfarramt ist besetzt durch
das Pfarrehepaar Leonie Müller-Büchele, Tele-
fon 07135/933725 und Dennis Müller, Telefon
07135/5371. Für Taufen, Trauungen, Beerdigun-
gen und Geburtstagsbesuche sowie sonstige
seelsorgerliche Anliegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und in
Frauenzimmern Pfarrerin Leonie Müller-Büchele.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr – 16.00 Uhr besetzt.

Vorschau: Sonntag, 30. Juni
Sommerfest des Evang. Kindergartens
und der Kirchengemeinde Frauenzimmern

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 21. Juni
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 23. Juni
10.30 Uhr Kindergottesdienst und Gottes-

dienst
gemeinsamer Beginn in der Mar-
tinskirche
(Pfarrerin Leonie Müller-Büchele)

Montag, 24. Juni
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 25. Juni
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Freitag, 21. Juni
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Wir fahren ge-

meinsam nach Brackenheim zum
Konzert von Andi Weiss (Beginn
20.30 Uhr)

Samstag, 22. Juni
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von Oliver

Dense und Melanie geb. Schuster
Sonntag, 23. Juni 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Diakonin Annet-

te Walter
10.30 Uhr Kindergottesdienst 
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ 
Montag, 24. Juni
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 25. Juni
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Silke Schilhabel, Tel. 407791)
ab 12.00 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und Salz“
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 26. Juni
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht mit Dia-

kon Müller
20.00 Uhr offener Hauskreis (Informationen

bei Rose Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 28. Juni
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 30. Juni 
10.30 Uhr GoMIT Gottesdienst MITeinander

zur Erntebitte – „von � bitten“
mit Diakon Müller, den Konfir-
manden und noch vielem mehr.

kein Kindergottesdienst 
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die

Apis“ 
Zum Mittagstisch
lädt unser Team von „Pfeffer und Salz“ am
Dienstag, 25. Juni, wieder ab 12 Uhr ins Ge-
meindehaus ein. 
Es gibt: Rinderkraftbrühe mit Einlage – Bouil-
lonkartoffeln an Kaisergemüse mit Bratwurst –
Dessert
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.



Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Vertretungen während des Kontaktsemesters
von Pfarrer Wendnagel
Pfarramt (Gottesdienste, Seelsorge, Kasualien ...): 
Frau Stefanie Siegel (Tel. 07135/9318324)
Reli und Konfirmandenunterricht:
Diakon Wolfgang Müller (Tel. 07138/945977)
In allen eher praktische Fragen: 
Vorsitzende: 
Frau Martha Issler (Tel. 6358 oder bei der Bä-
ckerei Wahl, Tel. 389)
Frau Silke Oehler (Tel. 6627)
Kirchenpflegerinnen: 
Frau Tränkle (Tel. 90260) 
Frau Schreck (Tel. 6478)
Pfarramtssekretärin:
Frau Caren Rösinger (Tel. im Dienst: 2103 und
privat: 7204)

Sonntag, 23. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakonin Annet-

te Walter mit Abendmahl
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Mittwoch, 26. Juni
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Sonntag, 30. Juni 
10.30 Uhr gemeinsamer GoMIT Gottesdienst

MITeinander zur Erntebitte – „von
� bitten“ mit Diakon Müller, den
Konfirmanden und noch vielem
mehr. 
Auf dem Forst ...

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Wichtige Information:
Bitte beachten Sie, dass die Lebens- und Sozi-
alberatung im Familienzentrum in Güglingen
am Mittwoch, 26.06.2013, nicht besetzt ist. Ab
Mittwoch, 3. Juli 2013, verlängert sich die
Sprechstunde um eine Stunde - sie findet dann
von 16.00 – 18.00 Uhr statt. 
Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter, Tel.
07135/98840

Diakonisches Werk Heilbronn
Erholung für Pflegende und ihre Angehörigen
in Bad Herrenalb
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Reisetreff am Dienstag, 25. Juni, ins Begeg-
nungscafé des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9 ein. C
hristine Hafner, Antonia Korn und Evelyn Trei-
mer werden um 15.00 Uhr die Erholungsfreizeit
für Pflegende und ihre Angehörigen in Bad Her-
renalb vom 11. bis 25. August näher vorstellen.
Weitere Informationen unter Telefon 07131/
964490 oder 964432.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Möchte Gott durch Bildnisse angebetet 
werden?
Donnerstag, 27. Juni 
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
11: „Hirten ... in Übereinstimmung
mit meinem Herzen“

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le • Bibellesen Apostelgeschichte
8 bis 10 • Wiederholung 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 30. Juni
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Ist der Ge-

brauch von Bildnissen in der An-
betung Gott wohlgefällig?

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Werde nicht müde,
Jehova zu dienen (Galater 6:9).

Programm in russischer Sprache
Freitag, 28. Juni
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 30. Juni
12.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels.
Special für Teenager: 
Hausaufgaben ohne Ende. Wer soll das packen?
Keine Panik! Hier dein Notfallplan: www.jw.org
> Bibel und Praxis > TEENAGER.

Tagesmütter/Tagesväter
gesucht
Der Fachdienst Kindertagespflege des Landrats-
amtes Heilbronn sucht engagierte Tagesmütter
oder Tagesväter in den Zabergäugemeinden
Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld die
• Freude am Umgang mit Kindern haben,
• zuverlässig und belastbar sind und
• Kinder bei sich zu Hause oder im Haushalt der

Eltern betreuen möchten.
Die Arbeitszeiten können frei vereinbart 
werden. 
Angesprochen sind insbesondere Personen, die
in der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine
langfristige Aufgabe sehen und sich auf Koope-
ration und Weiterbildung einlassen möchten. 
Näheres zu dieser interessanten Aufgabe erfah-
ren Sie auf einer Informationsveranstaltung
zum Thema Kindertagesbetreuung am Freitag,
dem 05.07.2013, in Heilbronn, zu der wir Sie
hiermit herzlich einladen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den Fach-
dienst Kindertagespflege des Landratsamtes.
Kontakt:
Landratsamt Heilbronn, Fachdienst Kinderta-
gespflege, Ansprechpartnerin: Frau Reich, Tel.
07131/3951-176, E-Mail: N.Reich@landrats-
amt-heilbronn.de

SCHULE UND
BILDUNG

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org Im Herbst ein neuer Meisterkurs

Die Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm bie-
tet von September einen Vorbereitungskurs für
die Weiterbildung zum Feinwerk-Mechaniker-
Meister im Handwerk an. Der Kurs dauert in
Teilzeitform zwei Jahre. 
Nach der Änderung der Handwerksordnung ist
der Meistertitel im Bereich Feinwerktechnik
auch künftig zwingend Voraussetzung, um
einen Handwerksbetrieb zu führen. Die Weiter-
bildung gilt auch als Qualifizierung für die
Übernahme von leitenden Tätigkeiten in Hand-
werk und Industrie.
Die Prüfung nimmt die Handwerkskammer
Heilbronn ab. Die Prüfungen in den Teilen III und
IV werden nach dem ersten Jahr, die Teile I und
II zum Ende der Vorbereitungszeit durchge-
führt. Voraussetzung für die Teilnahme an dem
Meisterkurs ist eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung in den Berufen Werkzeugmechaniker,
Feinwerkmechaniker, Zerspanungsmechaniker,
Industriemechaniker und verwandte Berufe.
Berufserfahrung ist nach geltender Verordnung
nicht nötig.
Die Schule bietet einen Informationsabend am
Dienstag, 02.07.13, im Raum B 020 (Gebäude
Goethestraße 38) um 18.30 – 20.00 Uhr an. Eine
Anmeldung für diese Veranstaltung ist nicht er-
forderlich. 
Infos und Anmeldeformulare erhalten Sie auch
im Sekretariat der Schule unter Telefon
07132/9756-0 oder unter www.css-nsu.de.

1. Platz beim Malwettbewerb
Im Mai führte der Naturpark Stromberg – Heu-
chelberg im Rahmen einer Ausstellung im Na-
turparkzentrum in Zaberfeld einen Malwettbe-
werb zum Thema Schmetterlinge durch.
Die Grundschüler der Katharina-Kepler-Schule
in Güglingen nahmen zahlreich an diesem Mal-
wettbewerb teil.

Die Freude war nun sehr groß, als wir erfuhren,
dass Leonie Garcia Morales aus unserer Klasse
3b, den ersten Preis gewonnen hat: eine
Schmetterlingsaufzuchtstation sowie eine 
Führung im Naturparkzentrum für die ganze
Klasse 3b.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Christian-Schmidt-Schule
Neckarsulm
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Umweltschutz
geht jeden an!



Das aktuelle Kursangebot 
Kreatives Schreiben
Schreiben ist eine Kunst, sagen viele. Zunächst
ist kreatives Schreiben aber ein Handwerk, das
man erlernen kann. Nach einer kurzen Einfüh-
rung werden wir uns verschiedene Schreibstile
bekannter Autoren anschauen und in prakti-
schen Übungen erste eigene Texte verfassen.
Dabei spielen wir mit Wortwahl und Satzbau,
erlernen Techniken zur Ideensammlung und
Textstrukturierung und üben Methoden gegen
Schreibblockaden. Der Kurs richtet sich an alle,
die gerne Geschichten erzählen, die ihren
Schreibstil verbessern möchten.
Lassen Sie sich inspirieren und versuchen Sie
sich an einem Kurztext, einem Roman oder hal-
ten Sie die eigene Familiengeschichte für die
Nachwelt fest. 
Bitte mitbringen: Papier und Schreibzeug
Sa, 09:30 - 12:30 Uhr, 2x ab 29.06.2013
(Kurs musste verschoben werden)
Güglingen, Mediothek
EUR 40,00, ermäßigt EUR 32,00, 5 - 6 TN
Intuitives Bogenschießen: Beim traditionellen
Bogenschießen spielt die Anzahl der Treffer-
Ringe eine untergeordnete Rolle. Der Schwer-
punkt liegt auf der geistigen Übung. Konzentra-
tion, Körperwahrnehmung und Intuition sind
wesentliche Momente. Ziele sind Stressabbau
und Selbstfindung.
06. und 20.07. Ein Platz ist noch frei. Treffp.:
Parkplatz Ehmetsklinge, Richtg. Leonbronn.
Sommerferien-Sprachencamp 
Für die letzte Sommerferienwoche, vom
02.09. – 06.09.2013, ist in Güglingen wieder ein
VHS-Sprachencamp für 10- bis 12-Jährige ge-
plant. Mit Freunden und Gleichaltrigen fünf
Tage von 8:30 bis 14:00 Uhr gemeinsam spielen,
gestalten, Spaß haben und dabei die englische
Sprache erleben! Geleitet von zwei erfahrenen
Englischdozentinnen und einem/einer Jugend-
begleiter-/in wird die Aktivwoche für 130 Euro
inklusive Verpflegung und aller Materialkosten
zu einem nachhaltigen Erlebnis. Eine Ermäßi-
gung ist auf Nachfrage möglich. In Koop mit der
VHS Unterland in Brackenheim. Ein Platz ist
noch zu vergeben.

Aktuelles aus der Musikschule
Tag(e) der Musik bei bestem Wetter ein voller
Erfolg
Vom Eröffnungskonzert der Orchester der Mu-
sikschule, über den „Tag der offenen Tür“, dem
Musikfest der Stadtkapelle und dem Jugend-
wertungsspiel des Blasmusik-Kreisverbandes
erfreuten sich alle Veranstaltungen einem
regen Publikumsinteresse. Unser Dank gilt allen
Helfern, den Kooperationspartnern, allen teil-
nehmenden jungen Musikern und natürlich
auch dem zahlreichen Publikum.
Bilder und Berichte zu den einzelnen Veranstal-
tungen finden Sie auf unserer Homepage oder
auch auf unserer Facebookseite.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

21. Juli – Benefizkonzert „Suzuki-Gruppe“ –
Große Hilfe für kleine Helden
Bereits heute möchten wir Sie auf unser Bene-
fizkonzert mit den Suzukistreichern am Sonn-
tag, dem 21. Juli, um 15 Uhr in die Kulturhalle
Flein (Flina) hinweisen?
Aus den eigenen Reihen der Suzuki-Gruppe kam
die Idee, mit einem Konzert zum Gelingen des
Spendenaufrufs „Leuchtturm Kinderonkologie“
beizutragen. Unterstützen auch Sie den Bene-
fizgedanken mit Ihrem Kommen und belohnen
Sie die jungen Künstler mit Ihrem Applaus. Alle
Einnahmen kommen der Stiftung „Große Hilfe
für kleine Helden“ zu Gute. 
Die Gemeinde Flein unterstützt uns mit einer
kostenfreien Nutzung der Kulturhalle, herzli-
chen Dank! 
Nähere Informationen zum Programm finden
Sie Anfang Juli auf unserer Homepage.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet:
https://musikschule-lauffen.de

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken
Workshop für Existenzgründer
Termine im Juli 2013
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebs-
übernehmer ein überzeugendes Unterneh-
menskonzept? Diese Frage beantworten die Un-
ternehmensberater der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken beim Gründer-Workshop
am Dienstag, 2. Juli, in Heilbronn, am 9. Juli in
Schwäbisch Hall sowie am 16. Juli in Tauberbi-
schofsheim jeweils um 17 Uhr.
Gründermappe
Für 25 Euro erhält jeder Teilnehmer die Semi-
narunterlagen, eine Gründermappe mit um-
fangreichen Informationen und ein Teilnahme-
zertifikat. 
Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Beate Hönnige (Heil-
bronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12
und Paul Mendel (Tauberbischofsheim), Telefon
09341/9251-20 von der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken.

Fadenmäher und Tellersensen
Im Namen der Igel bitten wir darum, bei Mäh-
arbeiten – ob mit Tellersense oder Fadenmäher,
auch als Rasenkantentrimmer bezeichnet, im
hohen Gras oder unter Sträuchern zuerst nach-
zusehen, ob sich Igel diesen Ort als Schlafplatz
ausgesucht haben. Igel schlafen gerne an ge-
schützten Stellen. Wenn hier gedankenlos ge-
mäht wird, kann es das Todesurteil für sie sein!
In den letzten Tagen haben wir schon mehrere
Igel mit schweren Schnittverletzungen bei uns
aufgenommen, um sie zu behandeln – aber nicht
jeder Igel findet eine helfende Hand – irrt
schwerverletzt, hungernd mit starken Schmerzen

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

LESERZUSCHRIFTEN

umher, um dann elendiglich zu verenden.
Darum unsere Bitte an alle, die mit den genann-
ten Geräten arbeiten ... Igel sind nützliche Wild-
tiere! Gras mähen soll schon sein – jedoch mit
Bedacht und vorausschauend, Rasentrimmer
sind keine Rasenmäher ...! 
Es wäre doch wirklich sehr schade – wenn eines
Tages Kinder wie Erwachsene, Igel nur noch auf
Bildern oder historischen Aufnahmen ansehen
können!
Barbara Bernhard 
Anja P. Ott

Wird die Innenstadt von Güg-
lingen bald eine Geisterstadt?
Schöne renovierte Häuser und Geschäfte, aber
auch leerstehende Immobilien oder leerstehen-
de Einkaufsgeschäfte prägen die Innenstadt
Güglingens. Die Marktstraße oder die Heilbron-
nerstraße ist für viele nur eine Durchgangsstra-
ße, um evtl. in Brackenheim oder in Heilbronn
einzukaufen. Doch wir alle können zur Lösung
des Problems ein wenig beitragen. Viele Kunden
– und wahrscheinlich auch SIE – holen ihr Geld
bei den beiden Banken in Güglingen. Da wäre
es vielleicht an Ihnen, ein paar Schritte zu tun,
um Besorgungen in der Innenstadt zu erledigen.
Vielleicht zahlt man dann im Einzelfall ein paar
Cent mehr – aber haben Sie schon mal an die
Benzinpreise gedacht, wenn Sie weiter weg
zum Einkaufen fahren? 
Natürlich hat sich das Einkaufsverhalten von
uns geändert. Im Supermarkt bekommt man
fast alles und vor allem das Internet erfüllt uns
jeden Einkaufswunsch. Vielleicht war auch dies
der Grund der letzten Ladenschließung in Güg-
lingen.
Wollen Sie, dass bald noch mehr Ladengeschäf-
te leer stehen? Wollen Sie als Güglinger Bürger,
dass Güglingen zum Durchfahrtsort wird? Ich
meine, es liegt an uns allen, Stadtverantwortli-
chen und vor allem an IHNEN – der Güglinger
Bevölkerung – kaufen SIE in Güglingen ein,
damit die Innenstadt von Güglingen nicht bald
zur Geisterstadt wird, wo nur noch der Verkehr
durchbraust!
Martin Girntke, Güglingen
Anmerkung 
Der Rathaus-Verwaltung liegen Informationen
vor, nach denen zumindest zwei Läden im Deut-
schen Hof in absehbarer Zeit wieder öffnen
werden und für die weiteren Leerstände nach
Lösungen gesucht wird.

AH-Fest
Am Samstag, dem 6.7., feiert die AH ihr tradi-
tionelles Fest beim „Jupp uff em Stückle“. Alle
AH-Mitglieder und deren Anhang sind herzlich
zu Speis und Trank eingeladen. 
Bitte sagt bei Werner oder Hardy Bescheid, ob
ihr kommt. Wir haben es dann beim Einkaufen
leichter. abteili

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

AH-Fußball
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In diesem Jahr gingen 196 Sportlerinnen und
Sportler an den Start. 44 Wettkämpfe mit un-
terschiedlichen Herausforderungen waren vom
Turngau ausgeschrieben und konnten absol-
viert werden. Jahnkampf mit Turnen, Leichtath-
letik, Schwimmen und Tauchen, leichtathleti-
schen Drei- und Fünfkämpfen und Mehrkampf
mit Turnen und Leichtathletik stellten in den
verschiedenen Altersgruppen abwechslungsrei-
che Anforderungen an die Teilnehmer.
Markus Küstner und sein Team vom Turngau war
sowohl mit den Leistungen der jungen Sportler

als auch mit der Organisation der Veranstaltung
durch den TSV Güglingen rundum zufrieden.
Turnabteilungsleiterin Heike Schmid konnte sich
wieder einmal auf eine eingespielte Mannschaft
verlassen, die sich in allen Bereichen, sei es als
Kampfrichter oder bei der Verpflegung, gut aus-
kennt und entsprechend harmoniert.
Der erfolgreichste Verein war einmal mehr die
TG Böckingen mit 13 Titelgewinnern vor der TG
Weinsberg (7), TSV Pfaffenhofen (5), TSG Heil-
bronn (5), TGV Dürrenzimmern (4) und SSV Au-
enstein (4).

Rückblick
Verabschiedung von Trainer und Spielern
Während in dieser Woche die letzten Relegati-
onsspiele im Kreis Unterland stattfinden ist die
Saison für den TSV Güglingen bereits beendet.
Dies möchten die Verantwortlichen der Fuß-
ballabteilung und auch die Mannschaft zum
Anlass nehmen, um einer großen Zahl von Hel-
fern hier nochmals zu danken. 

Trainer Jens Wilhelm (links) wurde von Abtei-
lungsleiter Giuseppe Dalfino verabschiedet.
Ein besonderer Dank gilt dem scheidenden Trai-
ner Jens Wilhelm, der vor dem letzten Saison-
spiel offiziell verabschiedet wurde. Nach der
Übernahme der Mannschaft in der Winterpause
der Saison 2011/2012 und eineinhalb Jahren in-
tensiver Arbeit hat er mit dem zweimaligen Er-
reichen des dritten Platzes eine erfolgreiche Bi-
lanz vorzuweisen. Seine Entscheidung, das
Traineramt niederzulegen, kam daher für viele
überraschend. Wir bedauern einen Mann zu
verlieren, der sich stets mit viel Engagement
eingebracht hat, gleichzeitig respektieren wir
aber seine Entscheidung und wünschen ihm auf
seinem weiteren Weg alles Gute. 
Neuer Trainer beim TSV Güglingen wird ab der
nächsten Saison Natale Dalfino. Mit Beginn der
Vorbereitung am 19. Juli wird er offiziell bei
Mannschaft und Vereinsführung vorgestellt.
Im Rahmen des letzten Saisonspiels wurden
ebenfalls mehrere verdiente Spieler des TSV
verabschiedet. Jürgen Steinbeck, Michael Sai-
ler, Tim Beyl und Patrick Buyer waren viele Jahre
ein Teil dieser Mannschaft und haben den Ver-
ein auf und neben dem Platz unterstützt. Auch
zum Gewinn des Reservemeistertitels 2013
haben die vier einen entscheidenden Beitrag
geleistet. In Zukunft werden sie nicht mehr bei
den Aktiven dabei sein, dennoch halten sie dem
Verein die Treue und spielen ab der neuen Sai-
son bei den Alten Herren des TSV. 

Die Spieler Jürgen Steinbeck, Michael Sailer, Tim
Beyl und Patrick Buyer (v. l. n. r.) zusammen mit
Riad Kalifeh und Giuseppe Dalfino.

Abteilung Fußball
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196 junge Sportler beim Gau-Mehrkampftag in Güglingen
Mittlerweile seit 11 Jahren ist der TSV Güglingen für den Turngau Heilbronn und dessen Mitglieds-
vereine die Adresse, wenn es um die Ausrichtung des Gau-Mehrkampftages geht. Die Sportanlagen
an der Weinsteige mit der städtischen Halle, dem Stadion „An der Weinsteige“ und dem Freibad
bieten offensichtlich ideale Rahmenbedingungen für die jungen Wettkämpfer im Alter von 8 bis
17 Jahren. 

196 junge Sportler/-innen waren am 15. Juni bei den Gau-Mehrkampfmeisterschaften in Güglingen
am Start.

Anspruchsvolle Leistungen wurden bei den Turnwettkämpfen gezeigt. Die erfolgreichen Teilnehme-
rinnen vom TSV Güglingen: Isabelle Koch, Leonie Häußer, Melissa Koch (obere Reihe v. l. n. r.), Jana
Zimmermann, Nele Stark und Katharina Schwarz (untere Reihe, v. l. n. r.)
Vom TSV Güglingen konnte sich Leonie Häußer beim Jahnkampf (Juti E 8) den Titel sichern. Melissa
Koch wurde Dritte. Isabelle Koch (Juti E 9) belegte Rang 6, Katharina Schwarz (Juti D 10) Platz 4
und Jana Zimmermann (Juti D 10) Platz 6. Beim Mehrkampf Juti D 10 konnte sich Nele Stark mit
Rang 17 in die Siegerliste eintragen.
Die komplette Siegerliste von den Gau-Mehrkampfmeisterschaften finden Sie im Internet unter
www.tsv-gueglingen.de



Außerdem möchten wir noch all jenen danken,
die uns im letzten Jahr durch ihre Arbeit im Um-
feld von Verein und Mannschaft unterstützt
haben. Dazu zählen unsere Betreuer Jochen
Bammesberger und Jürgen Burkhardt, Torwart-
trainer Klaus Wolf, Physiotherapeut Riad Kali-
feh, Abteilungskassier Joachim Seyb, Roland
Baumann als Leiter der Öffentlichkeitsarbeit,
Hausmeister Bozo Tabak und natürlich alle
Spielerfrauen und Zuschauer.
Wir wünschen euch allen eine erholsame Som-
merpause und freuen uns auf die nächste ge-
meinsame Saison.
Abteilungsleitung und Mannschaft des TSV
Güglingen 

Vorrunde Erdinger-Meister-Cup 2013
Durch den Gewinn der Hallenbezirksmeister-
schaften hatte man sich für die Vorrunde des
diesjährigen Erdinger-Meister-Cup qualifiziert.
Ausgetragen wurde diese in Freiberg a. N. In den
nicht einfachen Gruppenspielen verlor man das
Auftaktspiel gegen den VfB Obertürkheim mit
1:0. Die weiteren Gruppenspiele (SGM Oppen-
weiler/Sulzbach, SV Herrenzimmern, SGM Dür-
renzimmern II, TSV Langenbeutingen) gewann
man jeweils mit 1:0. Somit erreichte man als
Gruppenerster das Viertelfinale, das man erneut
gegen die SGM Dürrenzimmern II erfolgreich
austragen konnte.
Im Halbfinale verlor man dann mit 2:0 gegen
den späteren Vorrunden-Sieger SV Böblingen.
Das Spiel um Platz 3 gegen den VfB Obertürk-
heim II konnte man mit 1:0 für sich entscheiden. 
Parallel dazu hat man sich für die Endrunde in
Ay am kommenden Samstag qualifiziert. Man-
gels Spielerinnen wurde die Teilnahme aber be-
reits vor Turnierende abgesagt. 
Turnier TSV Häfnerhaslach
Am vergangenen Sonntag nahm die II. Mann-
schaft am Turnier in Häfnerhaslach teil. In der
Sommerhitze stand der Spaß im Vordergrund.
Die Ausscheidungsspiele wurden nicht erreicht,
nachdem man in den Gruppenspielen nicht sie-
gen konnte (0:0 Ottmarsheim, 3:1 Löchgau, 1:0
Häfnerhaslach).
Für die Fußballdamen ist ab sofort Sommerpau-
se, ehe man dann am 31.7. in die Vorbereitung
der neuen Saison starten wird.
B-Juniorinnen
Kampflos erreichte man im letzten Rundenspiel
3 Punkte. Der TSV Fürfeld hatte am Freitag die
Partie abgesagt.

D-Junioren
SGM D-Junioren I – SGM Nordhausen I 2:0
Im letzten Spiel der Bezirksligasaison wurden
die Gäste aus Nordhausen am 15. Juni letztend-
lich verdient bezwungen. Die Gäste waren spie-
lerisch das bessere Team, konnten sich aber
keine zwingenden Tormöglichkeiten erspielen.
Die Heimmannschaft kämpfte und kam so
durch Konter zu guten Einschussmöglichkeiten.
Bis zum Pausenpfiff konnte aber keine Mann-
schaft ein Tor erzielen. Nach dem Seitenwechsel
war die Partie ausgeglichen, wobei die Heimelf
die besseren Möglichkeiten hatte. Durch zwei
schnell durchgeführte Angriffe kam man so
kurz vor Spielende zum 2:0-Erfolg. Nach Ende
der Bezirksligasaison belegt man punktgleich
mit dem Tabellenvierten im Zwölferfeld den
6. Platz.

Abteilung Frauenfußball

Abteilung Jugendfußball

Nach dem Spiel wurde Cedric Cramer von sei-
nen Mannschaftskameraden und Trainern der
SGM Güglingen offiziell verabschiedet. Cedric
der seit den Bambini beim TSV Pfaffenhofen
aktiv war, ist in dieser Bezirksligasaison in den
Focus von 1899 Hoffenheim geraten und wird
in der nächsten Saison die Fußballstiefel für die
C-Junioren von Hoffenheim schnüren. Die Spie-
ler der Ersten und Zweiten Mannschaft der SGM
danken Cedric für die gemeinsame Zeit und
überreichten ihm zum Abschied ein Trikot und
ein spezielles Foto und wünschten ihm für die
Zukunft alles Gute.
SGM D-Junioren II – SGM Ob. Leintal I 1:3
Die Heimmannschaft wurde am 15. Juni wie so
oft in dieser Saison unter Wert geschlagen. Die
Gäste waren zwar optisch überlegen, doch Güg-
lingen hatte die besseren Torchancen die aber
wieder einmal nicht entschlossen genutzt wur-
den. Diese Abschluss-Schwäche zog sich wie
ein roter Faden durch die gesamte Kreisstaffel-
runde. Am Ende belegte die SGM Güglingen 2
von zwölf Mannschaften den 9. Platz. Wäre
man mit den Torchancen nicht so schlampig
umgegangen, wäre ein Platz unter den ersten 5
im Bereich des Möglichen gewesen.

Mittelalterliches Treiben auf der Burgruine 
Ritterfest am 22. und 23. Juni 
Die Verantwortlichen des GSV Eibensbach wol-
len dieses Wochenende die Gelegenheit nutzen
und das Blankenhornfest mit einer kleinen Ver-
spätung feiern – an zwei Tagen und dieses Jahr
wieder mit einem zu der geschichtsträchtigen
Umgebung passenden Thema.
Die Mittelaltergruppe „Freies Banner von Ne-
ckar und Enz“ hat sich der Brauchtumspflege
verschrieben und wird die Burg zur Jahresmitte
zu diesem traditionellen Fest in Besitz nehmen,
um Besuchern Eindrücke aus dem Leben im
Mittelalter zu vermitteln.
Wissenswertes zu den Mannen, Frauenzimmern
und Recken sowie eine Wegbeschreibung fin-
den Sie unter www.derkastellan.jimdo.com.
Es besteht die Gelegenheit bei Führungen durch
den „Herrn der Blankenhorn“ in und um die
Burg, Interessantes über deren Geschichte zu
erfahren oder auch ein mittelalterliches Lager
zu erleben – ganz nach dem Motto „Mittelalter
zum Anfassen“: wie schwer ist ein Schwert?,
wie fühlt sich ein Kettenhemd an?, Bogenschie-
ßen, Schwertfechten und Manches mehr ...
Es sei an dieser Stelle auch auf die Titelseite die-
ser Ausgabe der RMZ verwiesen.
Im Lager gibt es natürlich auch einen kleinen
Marktstand mit Selbstgebasteltem. Für das
leibliche Wohl sorgt der GSV Eibensbach und
bietet herzhaftes Essen und Getränke an. So
gibt es am Sonntag ab 12:30 Uhr ein Spanferkel
vom Lagerfeuer.
Ab Samstag 13 Uhr bis zum Abend und am
Sonntag ab 10:30 Uhr bis 19:00 Uhr haben Sie
die Möglichkeit, vor der Haustür einen Ausflug
ins Mittelalter zu unternehmen.
Wir laden alle Wanderer, Interessierten, Verei-
ne, Schüler und selbstverständlich auch viele
Gewandete aus der Mittelalter-Szene ein, Mit-
telalter hautnah um die Burgruine Blankenhorn
herum zu erleben.
Kuchenspender gesucht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Ei-
bensbach und Umgebung, liebe Freunde und

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Mitglieder des GSV Eibensbach, gerne nehmen
wir wieder an beiden Tagen von 9:00 bis 10:00
Uhr am Bachkhaus Ihre Kuchenspenden entge-
gen. Wenn möglich bitten wir aufgrund der
warmen Witterung jedoch von Tortenspenden
abzusehen. Über alles andere würden wir uns
sehr freuen.

4. Fußballtennisturnier 2013
Die Spannung steigt und das Teilnehmerfeld
füllt sich! Auch dieses Jahr geht es wieder
darum, mit fußballerischer Eleganz Punkte zu
sammeln und vor allem: Spaß mit dem runden
Leder zu haben! 
Besonderes Schmankerl dieses Jahr: der Jon-
gliercontest sowie weitere Pausenevents! Die
attraktiven Preise werden dieses Jahr von Soc-
cerHall Leingarten gestellt. Das heißt, teilneh-
men und zuschauen lohnt sich für jeden, der
gerne einen Nachmittag auf dem Sportplatz
verbringt. 

Kleiner Tipp für alle Trainer und Spieler: das Tur-
nier eignet sich perfekt, sich für die kommende
Saison-Vorbereitung einzustimmen! 
Die Anmeldung ist ganz einfach. Teampartner
suchen, auf unserer Facebookseite www.face-
book.com/FussballtennisturnierGsvEibensbach
vorbei schauen und „Ich bin dabei“ auf die 
Pinnwand posten. Oder einfach direkt eine 
E-Mail an Moritz Löhr schicken: fussballten-
nisgsv@web.de. Für einen kleinen Unkosten-
beitrag von 3 Euro pro Spieler bist du dabei. Teil-
nahme ab 14 Jahren. Wir freuen uns auf euch!

Neueste Nachricht A-Jugend
Da der TV Flein den Aufstieg verweigert hat,
haben wir jetzt doch noch die Chance in die Be-
zirksliga aufzusteigen. Dafür haben wir jetzt am
Freitag, dem 21.06.2013, um 19:00 Uhr, in Clee-
bronn die Gelegenheit. Wir hoffen auf zahlrei-
che Unterstützung seitens unserer Zuschauer. 
Altpapiersammlung am 22. Juni 2013
Am Samstag, dem 22. Juni, wird die Abt. Jugend
des GSV Eibensbach ab 9.30 Uhr wieder eine Alt-
papiersammlung durchführen. Mit Ihrer Spende
unterstützen Sie die Jugendarbeit des GSV Ei-
bensbach. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem
Samstag ab 9.00 Uhr deutlich sichtbar an den

Abteilung Fußball

Abteilung Jugend
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Straßenrand. Wir danken Ihnen im Voraus für
Ihre Unterstützung. Jugendleiter Peter Brüning
Ergebnisse
D-Jugend 2 FSV Schwaigern 2 – SGM 2 9:1
Mit dem Pech, dass viele Spieler ersetzt werden
mussten und wir mit 3 Akteuren aus der E-Ju-
gend antreten mussten, hatten wir keine Chan-
ce gegen Schwaigern 2. So schließen wir diese
Halbsaison mit 6 Punkten etwas unzufrieden
ab. Jetzt gilt unser Augenmerk auf die nächste
Serie und wir hoffen darauf, dass wir da besser
abschneiden werden.
D-Jugend 1 FSV Schwaigern 1 – SGM 1 3:1
Mit dieser Niederlage belegen wir in der Leis-
tungsstaffel den 5. Platz mit 13 Punkten. Bei
konsequenterer Ausnutzung unserer Chancen
in so manchem Spiel hätten wir den einen oder
anderen Platz besser abschneiden können. So
werden die Karten in der neuen Serie wieder neu
gemischt und wir freuen uns schon darauf. 
B-Jugend SGM – SC Amorbach 5:1
Mit diesem Sieg festigten wir zum Abschluss
unseren 3. Platz in der Leistungsstaffel, punkt-
gleich mit dem Tabellenzweiten. Damit können
wir eine tolle Saison abschließen.
A-Jugend SGM Gundelsheim – SGM 3:3
Recht unmotiviert begann die SGM dieses „be-
deutungslose“ letzte Spiel. So stand es auch zur
Halbzeit verdient 3:0 für Gundelsheim. Mit
einer anderen Einstellung kamen die Jungs aus
der Kabine und begannen eine Aufholjagd. 
Sebastian Kiesel erzielte einen lupenreinen
Hattrick und letztendlich wäre auch noch der
Siegtreffer möglich gewesen. Damit schließt die
SGM auf dem dritten Platz ab und hat den Auf-
stieg in die Bezirksstaffel nur knapp verfehlt. 
9 Spieler rücken zur neuen Saison zu den Akti-
ven auf. Die Mannschaft möchte sich bei allen
Zuschauern und vor allem bei ihrem Traier Mat-
thias und Betreuer Reinhold für die Unterstüt-
zung während der Runde bedanken – und freut
sich auf ein Wiedersehen mit neuen Spielern zur
Runde 2013/2014.

Westernschießen und Helferfest
Am 22.06.13 findet von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
unser 3. Westernschießen statt. Teilnehmen
dürfen nur unsere Vereinsmitglieder.
Gleich im Anschluss, ab 19.00 Uhr beginnt
unser Helferfest. Hierzu sind alle Helfer herzlich
eingeladen. Für Trinken und Essen ist bestens
gesorgt. 
Rundenwettkämpfe
Mit einem knappen Ringunterschied konnte
sich unsere 2. KK3x20-Mannschaft durchset-
zen und ihren Wettkampf gewinnen.
SSV Güglingen 804 Ringe – SGi Heilbronn
801 Ringe
Einzelergebnisse: Stefanie Barth 274, Mario
Volland 265, Anja Mesmer 265, Mona Jesser
261, Christian Barth 246. JW

Sport-Wochenende des TSV Pfaffenhofen
Zumba-Party und Fußball-Golf 22./23. Juni 
Ein besonderes Sport-Wochenende steigt am
22. und 23. Juni beim TSV Pfaffenhofen. Eröff-
net wird es samstags um 9.30 Uhr mit dem Fuß-

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

ball-C-Jugendturnier. Um 16.00 Uhr beginnt
auf dem Sportgelände des TSV „unter freiem
Himmel“ eine heiße Zumba-Party. Abtanzen mit
lizenzierten Trainerinnen heißt das Motto. Infos
und Tickets unter: 0170/808663.
Bereits um 14.00 Uhr wird auf dem Sportgelän-
de im Tal das 2. Fußballgolf-Turnier für Jeder-
mann eröffnet. Dabei sind auf zehn Bahnen ver-
schiedene Aufgaben zu lösen. Eine Mannschaft
besteht aus vier Spielern. Bei der Premiere im
vergangenen Jahr waren die Teilnehmer/-innen
hellauf begeistert. Das beste Team gewinnt 150
Euro, für Platz 2 gibt es 100 Euro, für den dritten
Platz 50 Euro. 
Am Sonntag sind ab 9.30 Uhr wieder die Nach-
wuchsfußballer im Einsatz und zwar die E-, D-
und B-Jugend. 

Gratulation
Wir gratulieren den Pfaffenhofener Mädchen
Nadja Jeske, Marie und Anna Sura sowie den 
C-Juniorinnen des TSV Güglingen zum Gewinn
der Meisterschaft. 
gez. TSV Pfaffenhofen
Vorstandschaft und ihre früheren Trainer und
Betreuer
Sehr erfolgreiches Turnier in Bonfeld der 
F1 & F2
Am vergangenen Samstag, dem 15.06.2013,
nahmen die beiden Mannschaften der F-Jugend
des TSV Pfaffenhofen am letzten Verbandsrun-
denspiel im Fürfeld/Bonfeld teil. Durch einige
Spielerabsagen traten wir trotzdem an und lie-
ferten ein tolles Turnier ab. Die F1 war mit 3 Sie-
gen, einem Unentschieden und einem verlore-
nen Spiel sehr erfolgreich und zeigten
kämpferisch, spielerisch und teammäßig Hoch-
glanz-Fußball. Torschützen waren: 8 x Leon
„Torres“ und 3 x Dustin „Lahm“ sowie 1 x Vin-
cent. Für die überzeugende Vorstellung beka-
men wir großes Lob von unseren Trainern. Mit
dabei waren: Adrian, Dustin, Leon K., Vincent
und Eyup.
Auch die F2 lieferte ein sensationelles Turnier
ab und machten Trainerin Sabrina T. sehr stolz.
Auch hier spielten wir durch einige Spielerab-
sagen recht erfolgreich. Ein Sieg, zwei unent-
schieden, zwei verlorene Spiele. Besonders auf-
gefallen Eylan, der ein sehr überzeugendes
Turnier gespielt hat. Torschützen waren: 5 x
Eylan, 2 x Leon A. Mit dabei waren: Xenia, Mi-
chel, Leon A., Lukas und Eylan.

Mehrkampfmeisterschaften in Güglingen
Am vergangenen Samstag nahm die Jugend des
TSV an den Turngau-Mehrkampfmeisterschaf-
ten in Güglingen teil. Leider konnten einige
Athleten wegen anderer Termine und Zeitplan-
schwierigkeiten nicht starten. Elf Leistungen
konnten für das Sportabzeichen notiert werden.

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Turnen

Die Ergebnisse: Den 1. Platz belegte Anna
Wachtstetter im Leichtathletik-Dreikampf bei
den Mädchen 9 Jahre klar vor der Gegnerin aus
Auenstein. In der Altersklasse der Mädchen 
12 Jahre erreichte Chantal Hager den 2. Rang,
Platz 1 ging an Angelina Richter. Lucas Hüller
belegte den 1. Platz der Jungs 12 Jahre dank sei-
ner guten Leistung im Ballwurf, während Louis
Wachtstetter bei den Jungs 13 Jahre mit dem
undankbaren 4. Platz zufrieden sein musste.

Inder Altersklasse ab 14 Jahre war der Leicht-
athletik-Fünfkampf zu absolvieren. Michelle
Hager erreichte Platz 1, gleichzeitig ist sie die
erste aus dem TSV die das Sportabzeichen kom-
plett hat. Adrijan Turk holte sich den 1. Platz in
der Klasse Jugend 16 - 17 Jahre auf Grund der
45,84 m im Schleuderball.
Nicht zuletzt geht ein herzlicher Dank an unsere
zahlreichen Betreuer.
Zumba und Bodystyling
Montagabends finden folgende Übungsstunden
in der Wilhelm-Widmaier-Halle, Gymnastik-
raum, statt:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba fitness
Mittwochabends
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba gold
Wer möchte darf auch gerne schnuppern.
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 07135/9699641.

Frauenpower!
Die „Anfänger“ der U12 mussten leider eine
Niederlage einstecken und hoffen, dass nächste
Woche die Mannschaft wieder etwas gemisch-
ter ist; das Ergebniss der Knaben und der Junio-
ren will ich eigentlich nicht kommentieren, ob-
wohl mir sicherlich einiges einfallen würde. Die
Herren 50 haben nach eigener Aussage eine
steigende Tendenz und nur noch 3:6 verloren …
die Herren 2 verlieren gegen Ilsfeld 1:5. 
Nun aber zu den Erfolgsmeldungen:
Die Juniorinnen zeigen Geschlossenheit und
gewinnen 8:1 gegen Kirchhausen, sie haben nur
1 Einzel abgegeben und hatten extrem gute
Laune nach dem Spiel. Die Damen hatten mit
Trappensee einen vermeintlich starken Gegner
und sind mit ziemlich Respekt nach HN gereist;
aber nach 2:2-Einzelergebnissen und zwei ge-
wonnenen Doppeln gibt’s keinen Grund mehr an
sich zu zweifeln. Freu mich für beide Mann-
schaften. Weiter so! 

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen
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Übungsdienste
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 26.06.2013, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus
zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 27.06.2013, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus
zur Übung.

Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Donners-
tag, dem 27.06.2013, um 20.00 Uhr, am Gerä-
tehaus zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, dem 27.06.2013, trifft sich die
Altersabteilung um 20.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.

„Es geht heute nicht um ein großes Spektakel,
sondern eher darum, die Kameradschaft und
das Miteinander zu pflegen.“ Diese Zielvorgabe
hatte Feuerwehrkommandant Andreas Conz für
den Tag der offenen Tür ausgegeben, der am
Sonntag im und am Gerätehaus an der Linden-
straße in Güglingen veranstaltet worden ist.
Das haben auch die Feuerwehrkameraden aus
der näheren Umgebung so gesehen. Spätestens
ab der Frühschoppenzeit gaben sich die Flori-
ansjünger die Ehre ihres Besuches – sei es zum
Fachsimpeln über feuerwehrtechnische Neue-
rungen oder einfach, um sich gemütlich über
die Tische unterhalten zu können.
Natürlich sind nicht nur die Feuerwehrleute ge-
kommen, sondern Menschen, die mit ihrem Be-
such ihre Verbundenheit zu den ehrenamtlich

tätigen Kräften zum Ausdruck brachten und mit
ihrem Verzehr bei Frühschoppen, Mittagstisch
und anschließendem Kaffee und Kuchen dafür
sorgten, dass die Kameradschaftskasse gefüllt
werden konnte. 
Mit dem Spielmobil von „Kivents“ aus Mundels-
heim hatte man sich einen Partner auf den Hof
geholt, der den Kids mit Kisten-Rutschen, Ge-
schicklichkeitsspielen und Gesichter-Schmin-
ken gewünschte Abwechslung bot.
Ein neunköpfiger Trupp der Jugendfeuerwehr
zeigte am Vormittag und am Nachmittag ,,was
sie in punkto Löschangriff gelernt haben. Ziel-
strebig machte sich der Feuerwehr-Nachwuchs
daran, an einem aus Holzpaletten zusammen-
genagelten und vom früheren Kommandant 

Frank Neubauer in Brand gesteckten Häusle das
Feuer zu löschen.
Der DRK-Ortsverein Brackenheim machte an
einem Info-Stand deutlich, wie es um das Pro-
jekt „Helfer vor Ort“ bestellt ist.
Ausgebildete Sanitäter sind seit dem Frühjahr
abrufbereit und werden zu Einsatzorten ge-
schickt, wenn lebensrettende Maßnahmen not-
wendig sind und absehbar ist, dass der über die
integrierte Leitstelle in Heilbronn alarmierte
fahrbare Rettungsdienst nicht so schnell vor Ort
sein kann. „Unsere Aufgabe ist es, die Glieder
der Rettungskette enger zu schließen, die Zeit
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes zu
überbrücken und erste lebensrettende Maß-
nahmen zu ergreifen“, erläutert Bereitschafts-
leiter Jens Keck die Situation. -rob-

Auch bei den Damen 40 war man der Meinung,
mit Neckarwestheim einen der „Starken“ auf
der Anlage zu begrüßen; aber auch wir finden
unseren Mannschaftsgeist vergangener Zeiten
wieder und sind auch mal wieder in der Lage ein
Spiel rumzubiegen. 5:1 für den TC und auch wir
hatten extrem gute Laune nach dem Spiel. Vie-
len Dank an dieser Stelle an unsere „Ersatzspie-
ler“, ohne die wir ganz schön alt aussehen wür-
den!
Ganz schön bissig geht’s zurzeit bei den Spielen
der Herren 1 zu, aber solange sie gewinnen,
kann sich der Gegner aufführen wie er will, nur
die Punkte zählen und das waren 4:2 nach den
Einzeln und 2 gewonnene Doppel. 
Die Herren 40 haben es den Jungen vorgemacht
und das 6:3 am Samstag vorgelegt; hier wird’s
nächste Woche wirklich spannend, da kommt
der „Erste“ , nämlich Weikersheim. Ein Heimspiel
bei dem es um alles geht, also unterstützt sie!

Die U 10er fehlen noch, die haben sich am ver-
gangenen Montag in Neckarwestheim über
ihren 16:4-Sieg gefreut und haben vielleicht
jetzt den Knoten platzen lassen, wir werden es
weiter verfolgen.

Zeltlager des Reitvereins Güglingen
Hallo Reiterfreunde,
das diesjährige Zeltlager findet am Samstag
und Sonntag, 13. und 14. Juli, statt.
Bitte den Termin schon vormerken. Anmelden
kann man sich über die Formulare im Reitstall
bzw. demnächst auf der Homepage des RVG
http://www.reitverein-gueglingen-ev.de/.
Wer Interesse am Voltigieren hat ist herzlich
zum Schnuppern jeweils Samstag, 13 - 15 Uhr,
auf der Reitanlage Schlichting (Sägemühle 3,

Reitverein Güglingen e. V.

Güglingen) eingeladen. 
Auch die Jüngeren (ab 4 Jahren) können jeden
Samstag reiten. Wer Lust am Pony-Putzen und
Führzügelreiten (Samstag 12.45 Uhr) hat, bitte
unter 07135/961163 anmelden.

Kids & Teens in Concert
Die Kinder- und Jugendchöre des Zabergäu-
Sängerbundes laden am Sonntag, 23. Juni,
herzlich zum Konzert in die Frauenzimmerner
Riedfurthalle ein. Chöre aus dem Zabergäu und
Leintal präsentieren ein buntes Programm zeit-
gemäßer Chorwerke. Beginn ist um 14 Uhr. Ab
13 Uhr können sich die Chöre vor Ort einsingen.
Für Kaffee und Kuchen während der Veranstal-
tung ist gesorgt. (keb)

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND
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Lockeres Feuerwehrfest zur Kameradschaftspflege

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Geselligkeit und Kameradschaftspflege stand beim Tag der offenen Tür der Güglinger Feuerwehr hoch im Kurs. Ein Spielmobil bot Abwechslung für
Kinder – ein Trupp der Jugendfeuerwehr zeigte beim Löschangriff, was feuerwehrtechnisch gelernt worden ist. (Foto: Baumann)

Schnelle Hilfe
Feuerwehrruf
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Tradition und Moderne: Liederkranz feiert 150. Geburtstag
Am 22. Juni ist großes Jubiläumskonzert

Wie alle Traditionschöre startete auch der Liederkranz Frauenzimmern 1863 als reiner Männerge-
sangverein. Den gemischten Chor gibt es seit 1919. Zum Jubiläumskonzert in der Riedfurthalle
haben die Sängerinnen und Sänger mit ihrem Dirigenten Volker Scheurlen ein anspruchsvolles Pro-
gramm vorbereitet.

Der Liederkranz Frauenzimmern wird in diesem Jahr 150 Jahre alt. Neben dem Gesang gehört das
vielfältige Engagement der Chorsänger zum festen Bestandteil des Dorflebens.

Foto: Kerstin Besemer

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Um 17 Uhr starten die Jüngsten des Frauenzim-
merner Kinderchores „Fantadu“ mit ihrem Mu-
sical „Der kleine Eisbär ist weg“. Verstärkt vom
Liederkranz Meimsheim laden dann die Jubilare
um 19.30 Uhr zum Konzerthöhepunkt ein. Im
Mittelpunkt des Abends steht die Vereinsge-
schichte. Angelehnt daran haben sich die Orga-
nisatoren einiges einfallen lassen: „Um an un-
sere Anfänge als Männerchor zu erinnern,
tragen uns die Herren vom MGV Ochsenburg als
Gastchor einige für die Gründungszeit typische
Stücke vor, wie etwa Silcher-Lieder“, erzählt
Marlies Grashei, Erste Vorsitzende des Lieder-
kranzes. 
Das Vereinsleben sei schon damals sehr ab-
wechslungsreich gewesen. Nicht nur dem Ge-
sang, sondern auch der allgemeinen Freizeitge-
staltung fühlten sich die Mitglieder
verpflichtet. Wer im Liederkranz sang, konnte
an Ausflügen teilnehmen oder das Laien-Thea-
terspiel pflegen. Auch mit der Aufnahme von 27
Frauen in den ehemaligen Männerchor zeigten
sich die Sänger von einer fortschrittlichen Seite.
„Wir waren damit der erste gemischte Chor im
Zabergäu“, weiß die Vorsitzende aus der Ge-
schichte vergleichbar alter Chöre. Aus dem Jahr
1938 ist dokumentiert, dass die 75-Jahrfeier
mit einem großen Jubiläumsfest mit Umzug
und Festdamen begangen wurde. Zur 100-Jahr-

feier im Juli 1963 lud der Gesangverein Lieder-
kranz Frauenzimmern zu einem dreitägigen
Fest ein. 
Auf Initiative des Chorleiters Volker Scheurlen
wurde 1996 der Kinderchor „Fantadu“ zusam-
men mit dem örtlichen Sportverein gegründet.
Der spätere Frauenchor „Belcanto“ formierte
sich im gleichen Jahr aus den Müttern der Chor-
kinder. Auch hier führte Volker Scheurlen bis zu
dessen Auflösung 2012 den Taktstock. Der tra-
ditionelle gemischte Chor nennt sich seit 2004
„Chor Classic“ und trägt damit seinem Reper-
toire Rechnung, vor allem deutschsprachige,
traditionelle oder eben klassische Werke zu sin-
gen. Mit seiner Mitgliederzahl ist er heute gut
aufgestellt, „auch wenn wir uns über etwas
mehr Nachwuchssängerinnen und -sänger
freuen würden“, so Marlies Grashei. 
Der „Chor Classic“ ist Mitglied im Zabergäu-
Sängerbund und nimmt regelmäßig an Konzer-
ten auch außerhalb des Ortes teil. Seit vielen
Jahren schon engagieren sich die Chormitglie-
der bei Veranstaltungen im Dorf, wie dem Zwie-
belkuchenfest und unterstützen befreundete
Chöre bei ihren Konzertabenden mit ihren mu-
sikalischen Einlagen. Auch Gottesdienste, Besu-
che im Seniorenheim oder Krankenhaus gehö-
ren zum alljährlichen Programm der Aktiven. 

Kerstin Besemer

Die Straße ist kein Spielplatz!

Aus für herkömmliches Saatgut?
Die EU-Kommission arbeitet zurzeit an einer
Neuregulierung des europäischen Saatgut-
marktes, wonach nur noch amtlich zugelasse-
nes Saatgut verkauft werden darf. Die bisher er-
laubte Regelung, dass alte und seltene
Saatgutsorten in meist kleinen Mengen gehan-
delt werden durften, würde hierbei gekippt. Im
Klartext: wer selbst gezüchtetes Saatgut ver-
schenkt, macht sich strafbar! Die Folge ist ein
„Artensterben“ von erheblichem Ausmaß, da
Firmen wie Monsanto, Syngenta und andere be-
stimmen, was angebaut werden darf. Bald dür-
fen auch Privatpersonen ihre Obst- und Gemü-
seprodukte nicht mehr verbreiten, wenn sie
nicht den Monsanto-Vorgaben entsprechen
(laut Deutschen-Wirtschafts-Nachrichten). 
Daher möchten wir alle Mitglieder und Leser
aufrufen, sich an Aktionen gegen dieses neue
EU-Gesetz zu beteiligen. Fragen Sie alle verfüg-
baren Abgeordneten, was dieser Unsinn soll!
Jahresausflug am 6. Juli
Unser diesjähriger Ausflug führt uns am Sams-
tag, 6. Juli, am Neckar und an den Ausläufern
des Odenwaldes entlang nach Miltenberg an die
Perle des Mains. Unterbrochen wird die Fahrt
von einer kleinen Kaffeepause. Vor dem Mittag-
essen werden wir durch die historische Altstadt
mit ihren vielen Fachwerkhäusern geführt. (ca.
1,5 Stunden).
Nach der Mittagspause im Restaurant „Brauerei
Keller“ können wir gestärkt eine Schifffahrt auf
dem Main genießen. Alternativ besteht die
Möglichkeit nochmals die Sehenswürdigkeiten
der Stadt zu erkunden.
Abfahrt in Miltenberg erfolgt um 18:30 - 19:00
Uhr.
Abfahrt in Güglingen: Parkdeck hinter dem Rat-
haus 7:30 Uhr
Fahrpreis: 20,– €/Mitglieder – 25,– € Nichtmit-
glieder, Stadtführung: 2,– € – Schifffahrt: 8,– €
Mittagessen auf eigene Kosten, Teilnahme auf
eigene Gefahr. Anmeldung bitte kurzfristig bis
20. Juni unter Telefon 6352 oder 7635 oder
13312. Allen Teilnehmern wünschen wir eine
erlebnisreiche Fahrt!

Flora im Zabergäu
Dass „Florakartierung im Oberen Zabergäu“ ein
spannendes Thema sein kann, erlebten rund 40
Stammtischbesucher des Zabergäuvereins im
„Ochsen“ in Güglingen-Frauenzimmern. Natür-
lich bereicherte Volker Dühring seinen fundier-
ten Vortrag mit eindrucksvollen Bildern von vie-
len wildwachsenden Gefäßpflanzen. Der
Referent und weitere Helfer wie Siegfried Hen-
kel und Dr. Tilman von der Kall sind wiederholt
im Zabergäu unterwegs, um bereits bekannte
Standorte von Blütenpflanzen aufzusuchen,
gelegentlich neue Arten zu entdecken, genaue
Standortbestimmungen vorzunehmen und in
Quadranten auf einer topographischen Karte
einzutragen. Nicht immer ist eine Bestimmung
leicht, weil es viele schwer zu unterscheidende
Unterarten gibt. Allein von der Brombeere kennt
man 400 Arten. 
Auf Ödflächen, Brachflächen, alten Weinbergflä-
chen, Böschungenusw. verschwinden registrierte

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Zabergäuverein
Sitz Güglingen
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Zusammenarbeit mit Barbara Schmidt von der
Bezirksarbeitsgemeinschaft Brackenheim in
Lauffen ein Kurzseminar an 3 Abenden an.
Die 3 Abende bauen aufeinander auf. Es geht
um Informationen über entzündliches Rheuma,
die Grundzüge der Behandlung, was können Be-
troffene selbst tun, um positiv auf die Sympto-
me einzuwirken. Es gibt Informationen zu sozi-
alrechtlichen Fragen wie: Welche Hilfen stehen
mir zu? Wo stelle ich einen Antrag? Im Aus-
tausch mit anderen Betroffenen geht es darum,
trotz Einschränkungen möglichst gut mit der
Erkrankung zu leben und welche Hilfen zur
Schmerzbewältigung es neben Schmerzmedi-
kamenten gibt.
Wo: Ev. Gemeindehaus „Fenster“, Riesling-
str. 18, 74348 Lauffen
Wann: Dienstag, den 02.07., 09.07., 16.07. 2013,
jeweils 17.30 bis ca. 19.00 Uhr.
Beitrag für 3 Abende: 10 € Mitglieder, 15 €
Nichtmitglieder
Anmeldung erforderlich bis Do., 27.06.2013,
max. 15 Teilnehmer/innen
Weitere Info und Anmeldung bei: Ursa Huhn,
Rheuma-Lotsin, Tel. 07131/9194135, u.huhn@
rheuma-liga-bw.de oder Barbara Schmidt, Tel.
07133/3956.

www.direktvermarkter-heilbronn.de
Internetauftritt Direktvermarkter 
Heilbronn-Ludwigsburg neu gestaltet
Seit über 10 Jahren besteht nun der Internet-
auftritt der Direktvermarkter Heilbronn. Über
den Winter wurde die Homepage komplett
überarbeitet und erweitert. Verbraucherinnen
und Verbraucher haben mit dieser Präsentation
die Möglichkeit, sich über die direktvermark-
tenden Betriebe des Stadtkreises Heilbronn und
der Landkreise Heilbronn und Ludwigsburg zu
informieren, um einen Betrieb zum Einkaufen
direkt vor der Haustüre zu finden.
Verschiedene Kategorien erleichtern die Suche.
So kann nach verschiedenen Produkten wie
etwa Fleisch, Obst oder Wein gesucht werden,
die Betriebe lassen sich auf eine Region ein-
grenzen oder es besteht die Möglichkeit,
Dienstleistungen wie Lieferservice, Kutschfahr-
ten sowie Lernort Bauernhof abzufragen. Auch
Biobetriebe und Besenwirtschaften bzw. Hof-
cafés lassen sich mit einem Klick aufrufen. Mit
Hilfe einer interaktiven Karte ist der Standort
des gewünschten Betriebes schnell festzustel-
len.
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg
lädt alle Interessierten herzlich dazu ein, den
neue Internetauftritt unter der Adresse
www.direktvermarkter-heilbronn.de kennenzu-
lernen! Direktvermarkter aus Landwirtschaft und
Weinbau, die sich noch nicht auf der Seite regis-
triert haben, können sich gerne neu anmelden.
Weitere Informationen beim Bauernverband
Heilbronn-Ludwigsburg, E-Mail: heilbronn-lud-
wigsburg@lbv-bw.de, Tel. 07131/888290.
Reisen nach Graun in Südtirol
Berge, der Reschensee mit dem weithin sicht-
baren Kirchturm, der aus den Fluten ragt, eine
wunderschöne Landschaft, sowie die Gast-
freundschaft des Hotels „Traube-Post“ und
einer Bäderlandschaft inklusive Schwimmbad
und Sauna, machen unsere Südtirol-Reisen zu
einem unvergesslichen Erlebnis. Das Hotel bie-
tet 3 – 4 kostenlos geführte Wanderungen pro

Bauernverband
Heilbronn – Ludwigsburg

Woche an, es gibt einen gratis Wanderbus und
ein Nordic-Walking-Angebot.
Unsere Termine 2013
Termin Reiseleitung Preis Verpflegung
7.-14.7. Frau Schaller 483 € Halbpension 
15.-26.9. Frau Reinhard 651 € Halbpension 
6.-13.10. Frau Popelka 497 € Vollpension 
13.-20.10. Frau Schaller 483 € Halbpension 
Anmeldung und weitere Informationen beim
Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e. V.,
Auf dem Wasen 9, 71640 Ludwigsburg, Tel.:
07141/45113-0, Fax: 07141/45113-9,
E-Mail: heilbronn-ludwigsburg@lbv-bw.de.

Sterbehilfe – was darf der Mensch aus
christlicher Sicht?
Der Evangelische Gemeinschaftsverband Würt-
temberg (APIS), der Evangelische Arbeitskreis
des CDU-Kreisverbandes Heilbronn (EAK) und
die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL laden ein zur Informations- und
Diskussionsveranstaltung „Sterbehilfe – Was
darf der Mensch aus christlicher Sicht?“ Die
Veranstaltung findet am Dienstag, 25. Juni
2013, um 19:30 Uhr bei der APIS in 74072 Heil-
bronn, Gartenstraße 35/2 statt. 
Informationsveranstaltung zur Krebsbach-
talbahn
Die beiden CDU-Landtagsabgeordneten Fried-
linde Gurr-Hirsch und Elke Brunnemer laden ein
zur Informations- und Diskussionsveranstal-
tung zur Zukunft der Krebsbachtalbahn am
Montag, dem 24. Juni 2013, ab 19 Uhr, vor Ort
in Michel`s Café Bistro in Siegelsbach. Thema
ist insbesondere die Bedeutung der 17 km lan-
gen Bahnstrecke für den Tourismus.
Lehrerforum – Auf die Lehrer kommt es an!
Die CDU-Landtagsfraktion veranstaltet am 
21. Juni 2013, um 14 Uhr, im Plenarsaal des
Landtages ein Informations- und Diskussionsfo-
rum zur Zukunft der Lehrerausbildung. Teilneh-
mer sind der bildungspolitische Sprecher der
CDU-Fraktion Georg Wacker MdL, der CDU-
Fraktionsvorsitzende Peter Hauk MdL sowie
hochrangige Vertreter aus Wissenschaft, Wirt-
schaft und Verbänden. Über Ihr Kommen sowie
eine angeregte und fundierte Diskussion freuen
sich die CDU-Fraktion im Landtag von Baden-
Württemberg sowie Friedlinde Gurr-Hirsch MdL.
200. Bürgersprechstunde
Friedlinde Gurr-Hirsch bietet ihre nunmehr 200.
Bürgersprechstunde am Donnerstag, dem 
27. Juni 2013, von 16:00 bis 17:00 Uhr, im Rat-
haus Eppingen, 1. OG, Besprechungsraum 107
an. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da
und hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein
offenes Ohr. Außerhalb dieser Sprechzeit errei-
chen Sie uns im Wahlkreisbüro unter der Tele-
fonnummer 07131/701541 oder per E-Mail
unter info@gurr-hirsch.de. Unsere regelmäßi-
gen Bürozeiten sind von Mo. – Do., 8:00 bis
14:00 Uhr und Fr., 8:00 bis 12:00 Uhr. Auf Ihre
Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre Land-
tagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.

Gernot Erler bei Europafest mit Evelyne 
Gebhardt
Am 29. Juni ist es wieder so weit: Unsere
Europa-Abgeordnete Evelyne Gebhardt veran-

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Pflanzenarten, neue tauchen gelegentlich auf.
Auch wenn die engagierten ehrenamtlichen
Naturkundler viel in der Natur unterwegs sind,
sind sie für Hinweise auf seltene Blütenpflan-
zen in der Natur immer dankbar. sz. 

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ (9 - 13
Jahre)
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Flohmarkt am 29. Juni
Wie in der Artikelüberschrift genannt, findet am
Samstag, 29.6., von 14 - 18 Uhr in unseren
Räumlichkeiten ein Flohmarkt statt. 
Angeboten werden Artikel von A - Z (Geschirr,
Gläser, Besteck, Vasen, Kleidung, Bücher, Spiele
usw.). Für das leibliche Wohl mit Kaffee, Geträn-
ken und Kuchen sorgt der Veranstalter.
Bei uns am Freitag, 21.6., Spiel- und Bastel-
nachmittag mit Ruth. Am 28.6. Girlstime mit
Bettina zur Farb- und Stilberatung.
Ansonsten übliche Öffnungszeiten Montag/
Mittwoch/Freitag von 15 – 18 Uhr.
Deutsch-Nachhilfe montags und mittwochs.
Spaß an sozialer Kinder- und Jugendarbeit?
Einfach reinschauen und selbst informieren – in
der warmen Jahreszeit auch mit leckerem Eis-
kaffee sowieso unsere schicke Secondhand-
Boutique. Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Rund um die Uhr sind wir unter www.kraftwerk-
gueglingen.de zu finden!

Verpflegung beim CityTriathlon 
Am Sonntag, 23.06.2013, findet wieder der Ci-
tyTriathlon Heilbronn statt. Wie bereits im letz-
ten Jahr wird auf Höhe Feuerwehrmagazin in
Weiler der Jugendclub für die Verpflegung der
Triathleten sorgen. Der erste Athlet wird an die-
sem Check-Point gegen ca. 10.45 Uhr erwartet.
Die Verpflegung der Zuschauer kommt natür-
lich auch nicht zu kurz. Leckere Wurst und er-
frischende Getränke gibt’s im JCW-Pavillon.
Auf euer Kommen freut sich der Jugendclub
Weiler e. V.

Kursseminar für Menschen mit entzündlich-
rheumatischen Erkrankungen
„Gut leben trotz Rheuma - Gemeinsam mehr
wissen - verstehen - bewältigen“. Die Rheuma-
Lotsin Ursa Huhn aus Heilbronn bietet in 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kraftwerk e. V.

Jugendclub Weiler

Rheuma-Liga BW e. V.
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staltet ihr schon traditionelles Europafest in der
Keltergasse 47 in Künzelsau. Als hochkarätigen
Überraschungsgast konnte sie dieses Jahr den
Spitzenkandidaten der SPD Baden-Württem-
berg für die Bundestagswahl, Gernot Erler, dazu
gewinnen, ins Hohenlohische zu kommen. Das
Fest findet in der Zeit von 14 bis 18 Uhr statt.
Wie immer freuen sich Evelyne Gebhardt und
ihr Team über zahlreiche Gäste und viele gute
Gespräche. Für den passenden Rahmen, gute
Unterhaltung und das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) – Geschichte,
Aufgaben und Ziele
Die AG 60 plus im SPD-Kreisverband Heilbronn
will sich in diesem Jahr mit verschiedenen Or-
ganisationen näher befassen und über sie be-
richten. Begonnen wird mit der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO). Das Treffen findet statt am
Mittwoch, 26. Juni 2013, Beginn 15:00 Uhr im
SPD Regionalbüro in Heilbronn, Untere Neckar-
straße 50. Es spricht Walter Burkhardt, Ge-
schäftsführer des AWO Kreisverbandes Heil-
bronn. Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.
Untersuchungsausschuss zum Drohnendebakel
In seinem neuesten Berlin-Brief berichtet Josip

Juratovic MdB darüber, dass SPD und Grüne
einen Untersuchungsausschuss durchgesetzt
haben, der Klarheit in den Drohnenstreit brin-
gen soll. Weitere Themen des Berlin-Briefs sind
Bankenunion und Bändigung der Finanzmärkte
sowie die Beitragsschulden in der Krankenver-
sicherung. Der Berlin-Brief kann über das Bür-
gerbüro (josip.juratovic@wk.bundestag.de)
abonniert werden. 

Schloss Magenheim
Sommerkonzert „Frauenlob/Minnegesang“
am Samstag, 22. Juni 2013
Das Ensemble „Belles sans per“ von der Staatli-
chen Hochschule für Musik Trossingen präsen-
tiert ein exklusives Programm:
16.00 Uhr: Einführung in das Thema mit Vor-
stellung vo 20 Wandteppichen mit vergrößer-
ten Miniaturen aus dem Codex Manesse
17.00 Uhr: Konzert mit Liedern und Texte aus
dem Codex Manesse und der Donaueschinger
Liederhandschrift. Eintritt 17 €

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Vorverkauf Tourist Information Brackenheim
Telefon 07135/933525 und an der Abendkasse

WaldNetzWerk e. V.
Das landkreisweit aktive WaldNetzWerk orga-
nisiert auch vor Ihrer Haustüre Aktivitäten und
Programme rund um Wald und Natur. Entde-
cken Sie einen besonderen Teil des Heilbronner-
Land!
Ameisen – (un-)heimliche Lebewesen?
So., 23.06.13, 14:00 – ca. 16:30 Uhr
Sind Ameisen lästig oder nützlich? Haben
Ameisen Flügel? Können sie stechen wie Bie-
nen? Sind sie wirklich so stark? Was mache ich,
wenn sie im Haus auftreten? Viel Wissenswer-
tes und Interessantes über die fleißigen Insek-
ten erfahren Sie bei einem Spaziergang durch
ihre Lebenswelt.
Leitung: Michael Wennes; Kosten: 3 Euro für
Kinder (6 - 15 Jahre), 6 Euro für Erwachsene.
Treffpunkt: zwischen Nordheim und Neipperg;
Parkplatz auf dem Heuchelberg 
Es ist eine Anmeldung beim WaldNetzWerk
unter buero@waldnetzwerk.org oder per Tele-
fon unter 07131/9941181 erforderlich.


